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Gegründet 1852 .

Expedition : Langgaffe No . 27 .

M 14V . Mittwoch den 18 . Juni 187 » .
.................... ..... -ihmi

Fccht - Clnb .

Zum Zweck einer Besprechung werden die Mitglieder
um pünktliches Erscheinen gebeten

________
heute Mittwoch den 18 . Juni .

______
3572

Bremer Spiegelglas - Bersicherungs -

Gesellschaft .

Die in diesem Jahre an die Versicherten zur Auszahlung
gelangende Dividende vom Geschäftsjahr 1878 beträgt 15 pCt .
gegen 11 pCt . des Jahres 1877 . Zur Entgegennahme von
Versicherungs - Anträgen , sowie zur Ertheilung jeber wünschens -
werthen Auskunft ist gern bereit

Die General - Agentnr Wiesbaden :
3573

_______________
Wilh . Auer , Rheinstraße 23 .

______
Mittwoch den 18 . Juni Nachmittags 4 Uhr concertirt bei

günstiger Witterung an den Schießhallen unter den Eichen
das Trompeter - Corps des Nassauischen Feld - Artillerie - Regiments
No . 27 . Eintrittsgeld beliebig . Der Ertrag ist zum Besten
hilfsbedürftiger Invaliden bestimmt .

______________ ________
3580

Spitzen , Barben
in weiß und schwarz , seidene Chälchen und Schleifen ,
eine große Parthie schwarze Tüll - und Spitzen - Fichus
billigst bei F . Lehmann , Goldgasse 4 , 145

Baumwollene Strumpflängen
wegen vorgerückter Saison zu Einkaufspreisen bei

E . < & F . Spohr ,
3359 Kirchgasse 32 , Ecke des Michelsbergs .

Eine neue , reichhaltige Collection

vorgezeichneter 8443

Gegenstände zur Hohmalerei
stabe heute wieder empfangen .

C . Schellenberg , Goldgasse 4 .
^pecialitäten sämmtlicher Malrequisiten und Bedarfsartikel »

Privatunterricht
Wechselkunde , Handelsrecht , französischer ,

Wnscher und italienischer Sprache , Correspondenz ,^ teratur und Conversation ertheilt

Jacob J . Speyer ,
Buchhalter , Lehrer der Handelswissenschaften

und fremder Sprachen ,
. Grabenstraste 2 .

- . Prospekte gratis und franco .
___________

10647

^ ^ ." l^ tebene Zeitschriften , Gartenlaube rc . sollen um jeden-p eis verkauft werden . Näheres Expedition . 3504

Ahrweiler und Frankfurt a . M . ,
den 17 . Juni 1879 . Kr ?

P . P . f
Wir beehren uns die ergebene Mittheilung

zu machen , dass wir dem Herrn Eduard A
35Öhm in Wiesbaden unsere Vertretung

J in deutschen Weiss - und Rothweinen über -

tragen haben und wird derselbe stets grösseres
Lager sowohl in Flaschen wie Gebinden unter - W

'N halten . Hochachtungsvoll

E Pet . Jos . Kreuzberg & Cie - W

Bezug nehmend auf obige Anzeige halte

mein Lager in
'
V6reioeil der Firma

JPet « Jos « Kreuzberg 4 * Oie .

in Ahnveiler und Frankfurt a . M ,

sowohl in Flaschen wie Gebinden bestens

empfohlen .

H Eduard Böhm ,
ä

3606 36 Marktstrasse 36 .

Der

erste deutsche 50 PL und 1 Mk .
- Bazar

von

€ aspar Führer
,

Marktstraste 29 , Bahnhofftraste 8b ,

hat stets die größte Auswahl in allen Arten Nippsachen ,
Strumpf - , Weist - und Baumwollenwaaren , sowie
Haushaltungs - und Gebrauchs - Artikeln . 3565

Kalt wasser - Anstalt Jerothal “

.

Bäder aller Arten ,

Schwimmbad .
3337

Milchcur - Anstalt mit Troekenfntterung .

la Bahr . Rahmkäse
( in Käsen von ca . 8/ * Pfd . , per Pfd . 50 Pf .)

empfiehlt J . C . Keiper , Kirchgasse 32 . 3584
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Notizen .
Heute Mittwoch den 18 . Juni , Vormittags 9 Uhr :

Termin zur Geltendmachung von Ansprüchen an die Concursmasse des
Josef Gehm zu Wiesbaden , bei Königl . Amtsgericht VI ( S . Tgbl . 103 .)

Versteigerung der zu dem Nachlasse des verstorbenen Colporteurs August
Weinbrenner von hier gehörigen Mobilien 2C., in dem Hause Kirch¬
gasse 6 . ( S . Tgbl . 189 .)

Vormittags 91/ » Uhr :
Versteigerung von 100 Turntuch -Anzügen , 100 Paar Drillhosen re ., in

dem Versteigerungslokale Schützenhofstraße 3 . ( S . heut . Bl .)

Die chemische Wasch - Anstatt
von

Brockhofltok CM Karlftratze 8 ,

empfiehlt sich unter Zusicherung solider Bedienung und Garantie

für Schaden in allen in dieses Fach einschlagenden Artikeln .
NB . Auf Wunsch werden die Sachen im Hause abgeholt

und zurückgebracht . ______________________
3548

MU
"

Prima Schwarzbrod per Stück 46 Pf . empfiehlt
Philipp Erlenbach , Mauritiusplatz 6 . 3592

Gutes Bratenfett zu verkaufen in der „ Restauration
Poths "

, Langgasse 1l .
_________________ __________

3558

Gute Kartoffeln im Kumpf und Malter zu haben Dotz -

heimerstraße 18 . 3599

Täglich dreimal frische Milch , sowie gute Kartoffeln
zu haben Dotzheimerstraße 18 . 3598

Ein Mitleser zur „ Köln . Zeitung
"

per 1 . Juli gesucht .

Näheres in der Expedition d . Bl .______________________
3548

Damen - und Kinderkleider werden geschmackvoll und

billig angefertigt bei Frau Fischer , Walramstraße 17 , zwei
Stiegen hoch .

________________________
3595

Ein neuer , sehr schöner , schwarzer Rock und Weste , sowie
Damenkleider zu verkaufen . Näh . Exped . 3617

und Rohrstühle werden gut und schnell ge -
ÖUlfl )

'
flochten bei E . Rohde , Kirchg . 10 , Hth . 13510

M8E » Ein Kastenofen , fast wie neu , zu verkaufen

Platterstraße 13 c . ________ ________ _______
3626

Wasche zum Waschen und Bügeln wird zu sehr billigen
Preisen angenommen . Näheres Expedition . 3569

Hochstätte 24 werden fortwährend Lumpen , Knochen ,
Papier , Gust und Eisen zu den höchsten Preisen angekauft ;
auf Verlangen werden die Gegenstände abgeholt .
3613

“
Joh . Markloff sen .

Zu kaufen gesucht eine gebrauchte Fabrikglocke . Näheres

Louisenstraße 4 . ______________
3609

Ein zahmer , sprechender , grüner Papagei ( Gelbkopf )
ist zu verkaufen Wilhelmstraße 18 , 1 . Etage . 3589

Feine Harzer Kanarienvögel zu verkaufen
Schwalbacherstraße 26 , Mittelb . , bei . 1 . Enkirch .

Ein neuer Eisschrank (Preis 50 Mark ) zu verkaufen
Langgasse 36 . 3590

w Das Kleegras von
~

Morgen an der Bierstadter
Chaussee ist zu verkaufen . Näh . Spiegelgasse 1 ._________

3567

Ein Mädchen gibt ein Kind in Pflege bei guter Behandlung .
Näheres Expedition . 3586

den / tlc

Zwei Schrankschlüssel , mit einem schwarzen
Bändchen zusammengebunden , sind verloren worden .

Der Wiederbringer erhält 3 Mark Belohnung Adelhaidstraße 47 .
Drei Schlüssel von der Adlerstraße aus nach dem alten

Friedhof verloren . Bitte Adlerstraße 50,3 St . , abzugeben . 3563
Vor 14 Tagen wurde eine lederne Pferdedecke auf der

Aarstraße verloren . Abzugeben im „ Karlsruher Hof
"

. 3627

L . K . 10 an die Expedition d . Bl . abzugeben . 2962

(limmoßitven ,
etc

- ^ 0 it1 ixd l und OUiß < ? il

Personen , die sich anbieten :

Eine perfekte Herrschafts - Köchin sucht auf 6 Wochen eine

Aushülfestelle durch Birck , groß Burgstraße 10 . 3624
Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Bügeln .

Näheres Moritzstraße 7 bei Frau Schäfer . 3582
Eine reinliche Frau sucht auf Nachmittags Be¬

schäftigung . Näh . Expedition . 3555

Ein Mädchen sucht noch einige Tage in der Woche im Aus -

bessern und Weißzeugnähen zu besetzen . N . Saalgasse 22 , 2 St . h .
Eine Büglerin sucht Beschäftigung . Näh . Adlerstr . 14 . 3593

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Weißzeug -

nähen in und außer dem Hause . Näheres Wellritz -

straße 15 , Vorder !) . , 1 St . h . rechts . 3614

Für ein Fräulein wird eine Lehrstelle in einem guten Putz --

oder Kurzwaaren - Geschäft , womöglich mit Kost und Wohnung ,
gesucht . Offerten unter A . B . C . No . 3000 in der Expedition
d . Bl . erbeten . 3575

Ein anständiges , reinliches Mädchen sucht Stelle in einem
kleinen Haushalt . Näh . Schwalbacherstraße 6 . 3545

Eine Köchin , welche sehr gut kochen kann , sowie in Haus¬
arbeit bewandert ist , sucht Stelle auf gleich oder 1 . Juli .

Näh . Oranienstraße 32 .
'

3603
Eine norddeutsche , feinbürgerliche Köchin mit langjährigen

Zeugnissen , welche Hausarbeit übernimmt , sucht zum 1 . Juli
Stelle durch Birck , große Burgstraße 10 . 3623

Für ein feines Stubenmädchen aus Thüringen , welches gute
Zeugnisse aufzuweiseu hat und gut nähen , bügeln , waschen ,

frisiren und etwas schneidern kann , wird zum 1 . Juli eine

angenehme Stelle gesucht . Nähere Auskunft im „ Weißen
Roß " in Wiesbaden . 3543

Herrschaften erhalten Dienstpersonal ; Dienst¬
personal mit guten Zeugnissen erhält Stellen durch

Frau Stern ’ s Bureau , Mauergasse 13 , 1 St . 3625

9F . ßßß sind im Ganzen oder in größeren
Jrvvv \ 27UWvll Theilen gegen erste Hypotheke aus¬

zuleihen . Gesuche sind unter Beifügung näherer Angabe über

die Sicherheit unter L . G . bei der Exp . d . Bl . abzugeb . 2716

2000 Mark gegen mehr als doppelte gerichtliche Sicher¬
heit zu leihen gesucht . Näh . Exped . 3605

1800 Mark gegen dreifache Sicherheit auf ein neues

Haus und Ländereien , 5200 feldg . Taxation , zu leihen gesucht .

Näheres Expedition . 3568

(Fortsetzung in der Beilage .)

In schönster Lage Biebrichs sind mehrere neu , massiv
und in schönem Styl erbaute Wohn - und Geschäftshäuser
und Ville « von je 13 — 21 Wohnräumen im Preise von
8 — 16,000 Thaler zu verkaufen . Näh . Exped . 3560

Ein Putzgeschäft ist wegen Kralikheit der Besitzerin zu
verkaufen . Offerten unter A . C . 37 besorgt die Exped . 3608

13,600 Mark sind am 1 . Juli l . Js . zu 5 pCt . gegen
erste doppelte hypothekarische Sicherheit ohne Unterhändler
auszuleihen . Anmeldungen dazu beliebe man unter Chiffre

Ich widerrufe Alles , was ich über Christian
Achter und dessen Familie ausgesagt habe .

3564 Fra « Atzel .

Anständige Leute ohne Kinder sucht man für ein Kind in

Pflege zu nehmen . Adressen mit Preisangabe unter A . B . 20

in der Expedition d . Bl . niederzulegen . 3570

Ein reinlicher Mann empfiehlt sich im Ausfahren von

Herren oder Damen . Gef . Offerten unter Z . Z . 100 bei der

Exped . d . Bl . erbeten . 3571
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( Forschung in bet Beilage .)

Eine gesunde Schenkamme sucht eine Stelle . Näheres

Helenenstraße 13 , eine Stiege hoch . 3610

3 bis 4 tüchtige Mädchen wünschen Stellen für sogleich durch
A . Eichhorn , Faulbrunnenstraße 8 . 3618

Eine feinbürgerliche Köchin mit guten Empfehlungen sucht
Stelle durch Kitter , Webergasse 13 . 3620

Ein gebildetes Mädchen von auswärts sucht Selle als Bonne

bei größeren Kindern oder zur Stütze der Hausfrau . Näheres
in der Expedition d . Bl . 3594

Einfache , starke Hausmädchen , Mädchen für allein und Kinder -

mädchen suchen Stellen durch Bitter , Webergasse 13 . 3620

Ein ordentliches Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht
und auch mit dem Kochen vertraut ist , wünscht zum 1 . Juli
eine Stelle , am liebsten bei einer kleinen Familie . Näheres

~
3601

Eine feine Büglerin wird für das ganze Jahr gesucht . Näh .

Expedition dieses Blattes . 3588

Lehrstraße 29 .
Ein Diener sucht sofort Stelle bei einem kranken Herrn .

Näheres Expedition . 3552

Personen , die gesucht werden :

Rheinstraße 36 ein Taglöhner für yxiöarbeit gesucht . 3587

Auf der Lohmühle bei Mosbach - Biebrich wird

ein junger Mann , der sich jeder Arbeit unterzieht , auch Garten¬

arbeit versteht , sofort gesucht . 3615

Ein solider Bursche gesucht bei

F . C . Lossen in Sonnenberg . 3621

Ein r Tapezirerge™

auf Polsterarbeit für dauernde Condition gesucht .

(D . F . 8968 .) 3 . A . Berger , Mainz ,

Gymnafiumsstraße 3 . 91

Ein Schreinergehülfe ( Anschläger ) gesucht Karlstraße 30 . 3554

Lehrling gesucht
für ein hiesiges Luxuswaaren - Geschäft . Derselbe muß in der

englischen Sprache bewandert und mit guten Zeugnissen ver¬

sehen sein . Bedingungen günstig . Offerten unter F . 110 in

der Expedition d . Bl . abzugeben . y39 ‘

welche befähigt ist , die Stelle einer Direetrice zu übernehmen ,

wird von einem feinen Putzgeschäst zu engagiren gesucht . Nur

solche , welche bereits ähnliche Stellen mit gutem Erfolg be¬

kleidet haben , werden gebeten , Offerten unter H . W . 30 an

die Exped . d . Bl . zu senden . 3559

Ein versectes Bügelmädchen sofort gesucht durch
Ritter , Webergasse 13 . 3620

Ein Äuslanfmädchen sofort gesucht bet

D . Kirchner , Damen - Confection . 3596

Ein Kindermädchen gesucht Adolphstraße 8 . 3597

Gesucht 1 starkes Küchenmädchen gegen hohen Lohn , sodann

wünschen Mädchen , welche kochen können und die Häusl . Arbeiten

verstehen , Stellen durch Wintermeyer , Häfnergafse 15 . 3612

Ein gesetztes , reinliches Kindermädchen mit guten Zeugnissen
wird gesucht Marktstraße 24 . 3581

Küchenmädchen sofort gesucht d . Kitter , Webergasse 13 .

Gesucht zum 1 . Juli ein Mädchen für allein , welches kochen
kann . Lohn 17 Mark per Monat . Näheres durch Birch ,

große Burgstraße 10 . 3623

Gesucht Mädchen für häusliche Arbett durch Frau

Schug , obere Webergasse 37 . 3619

Gesucht 2 Kellnerinnen , feinbürgerliche Köchinnen , Mädchen

für allein für hier , Mainz und Biebrich gegen hohen Lohn ,
1 Küchen - Haushälterin und 1 Restaurations - Köchin nach

Schwalbach durch Birch , große Burgstraße 10 . 3624

Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und alle

Hausarbeit gründlich versteht , wird für in den Rheingau

gesucht . Näheres Mainzerstraße 10 . 3628

Ein braves Mädchen , welches melken kann , wird

gesucht . Näheres Hochstätte 4 . 3626

Ein braver Junge kann unter günstigen Bedingungen die

Givsgießerei erlernen bei „
Hermann Bouffier , Bildhauer . 3602

Ges « che :

Zum 1 . October wird eine Wohnung von 6 Zimmern nebst

Zubehör im Preise von 900 bis 1050 Mk . gesucht . Adressen
unter v . B . Wilhelmstraße 22 abzuaeben . 3600

Eine stille Beamtenfamilie sucht per 1 . October eine

abgeschlossene Wohnung von 3 — 4 Zimmern , Küche rc .

zu mäßigem Preise . Offerten nebst Preisangabe unter Chiffer

F . M . befördert die Exped . d . Bl . 3585

Ein älteres , kinderloses Ehepaar sucht eine Wohnung von

5 Zimmern mit Zubehör im Nerothal oder in der Elisabethen -

straße . Offerten mit Preisangabe unter Chiffre A . B . 66 in

der Expedition d . Bl . abzugeben . 3553

Eine im südöstlichen Theile von Wiesbaden gelegene Woh¬

nung von ungefähr 6 Stuben wird gesucht . Adresfen nebst

Preisangabe unter M . Z . 20 wolle man in der Expedition
d . Bl . niederlegen . , . 355tz

Ein geb . Fräulein wünscht in einer kleinen Familie einige

Zeit Kost und Logis . Gef . Offerten durch die Expedition
d . Bl . erbeten . 3557

Angebote :

Dotzheimerstraße 11 , 2 St . h . , ist ein schön möblirtes

Zimmer mit oder ohne Kost vom 1 . Juli an zu verm . 3566

Geisbergstraße 18 ist ein gut möblirtes Parterre -

Zimmer mit od . ohne Cabinet zu vermiethen . Näh . 1 St . h .

Jahnstraße 10 , nahe der Rheinstraße , ein möbl . Parterre¬

zimmer nebst Schlafcabinet zu vermiethen . 3622

Langgasse 40 ist die Bel - Etage , bestehend aus 9 Zimmern
und Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen . 3579

Leberberg 5 , Villa „ Albion "
, ist das möbl . Parterre zu¬

sammen oder einzelne Zimmer mit Pension zu verm . 3562

ttttealaästrast ? 1K Ecke der Adelhaidstraße , ist die
"

slrlllllvsllllpt 19f Wohnung ebener Erde , 6 Zimmer ,

Küche , Mansarde rc . , auf 1 . October zu vermiethen . 3551

Oranienstraße2 , lSt . h .,lo . 2 möbl . Zimmer zu verm . 3550

Wohnung
Rh einstraße 40 , Bel - Etage , 5 schöne Zimmer , 3 Mansarden ,

Keller rc . , zu vermiethen und kann sogleich bezogen werden .

Näheres im Hause . 3591

Wellritz st raße 44 ist eine freundliche Wohnung , 3 Zimmer
enthaltend , zu vermiethen . 3607

Ein kleines Logis und ein schön möblirtes Zimmer zu verm -

miethen Römerberg 1 . 3532

Ein schönes , großes Zimmer 23 ? r
.
ont ’

(möblirt ) per 1 . Juli abzug . «llvoerstr . sp ^ .

Ein möblirtes Zimmer zu verm . Rheinstraße 38 , 3 . St . 3549

Eine möblirte Mansarde zu vermiethen Saalgasse 3 . 3604

ÄorrfA Wohnung , 4 — 5 Zim . mit Balkon , Garten u . Zu -
<PCII | UJ . behör , an 1 od . 2 Damen bil . z . verm . N . Exp . 3546

Zwei fr . möblirte Parterre -Zimmer mit Garteu -

benutzuug sind Stiftstraße 4 zu vermiethen . 3577

Eine möblirte Parterre - Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern
und eingerichteter Küche , ist vom 1 . Juli an zu vermiethen

Querstraße 1 , Parterre . 3579

In Biebrich
ist eine freundl . , ger . Wohnung von 5 Zimmern , Küche rc .

zum 15 . Juli zu vermiethen . Näh . Exped . 3561

( Fortsetzung in der Beilage .)
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Der Auctiomtor : Ferd . Müller .482

und morgen Donnerstag
Vormittags von 10 — 1 !̂ und Nachmittags von ZZ — G Uhr :

Ausstellung und Verkauf
der hocheleganten nnd vorzüglich erhaltenen

sü ™ * rttobilien
des Herrn « ss . ievi in dessen Villa

6c Frankfnrterstrtasse 6c .

♦ Eine hochfeine überpolsterte Garnitur in perlgrauem Seidenrips , bestehend in 1 Sopha und 6 Sesseln ,
♦ 2 Paar Seidenrips - Gardinen mit Quasten und Haltern , dazu reichvergoldete Gallerten , 1 großer

Teppich , 1 Goldbroncelüster .

♦ 1 Büffet , 1 Ausziehtisch , 12 Stühle , 1 Servirbrett in Eichenholz , reich geschnitzt , oliven -
♦ grüne Ripsgardinen und Tischdecke , Lüster und Teppich .

Speisezimmer im Souterrain : i au81ieW 6 " * ® ‘ *

. 1 Garnitur Plüschmöbel , Mahagoni - Gestell ( 1 Sopha , 2 Sessel und 6 Stühle ) , 1 Pianino
♦ ( B lüthner , vorzügliches Instrument ) , 1 ovaler Mahagoni - Tisch mit weißer Marmor¬

platte , 1 Mahagoni - Bücherschrank , 1 Blumentisch , 1 Rauchtisch , Teppich , Vorhänge , 1 Lüster , 2 große elegante
Spiegel in Goldrahmen .

♦ 1 Garnitur , bestehend in 2 Chaislongs , 3 Sessel , 1 Nachtstuhl und Vorhänge , 2 hoch -
♦ elegante französische Mahagoni - Bettstellen mit hohen Häupten , 1 Spiegelschrank , 1 Wasch¬

kommode mit weißer Marmorplatte , 2 Nachttische mit weißen Marmorplatten , alles in Mahagoni ; nußbaumene
französische Bettstellen , Waschkommoden und Nachttische mit Marmorplatten , Kommoden , 1 Nähtisch , Teppiche ,

Lustres und Lampen , Vorhänge .

’JT 'iih '® 1 Cassaschrank , 1 nußbaumener Schreibtisch , 1 braunes Damastsopha , 1 Brandkiste , Kleiderschränke ,

Weißzeugschränke , 1 Spieltisch , 1 eleganter Mantelofen , 1 Toilettespiegel , Etagere , Rohrstühle , Hand¬
tuchgestelle , 1 Klappsessel , 1 Bronce - Klcidergestcll , Spiegel und Trnmcau , 1 Regulator , Vorhänge , Teppiche ,

Vorlagen , Manila - und Leinenläufer , Cocosmatten , 1 Eisschrank , 1 runder nußbaumener Tisch , 1 Gartentisch
und 6 Klappstühle , 1 Mädchenbett , verschiedene Tische , Küchenmöbel , feine Rouleaux in Leinen und Damast ,
2 Leitern , 2 schöne Feigenbäume , sonstige Topfpflanzen , xl» Klafter Scheitholz , klein gemachtes Holz , Porzellan ,

sonstige Küchengeräthe rc . rc .

Bemerkt wir - , daß die möglicherweise übrig gebliebenen Gegen¬
stände : Küchengeräthe , Mansardenmöbel , Kellergeräthe , sowie 1ZS Flaschen
1874r Bodeuheimer Weißwein am Freitag den 2S . Juni Vormittags
9 nnd Nachmittags 2 Nhr znr öffentlichen Versteigernng gelangen .

Die Gegenstände sind nur am 18 . nnd IS . Juni während des

Verkaufs ausgestellt und das Haus anßer dieser Zeit geschlossen . Sämmt -

liche verkaufte Mobilien befördere ich franco durch mein Fuhrwerk in

die Wohnungen der Käufer .
"

MI
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Louis Franke
9

0

478

3445

Marx & Beinerner ,

____ Auction atore « .

alte Ooleaaade9

® tn noch sehr gutes Tafelklavier von Ibach in
Zarmen und ein Cylinder -Bureau mit Bücher¬
schrank stnd zu verkaufen Frankfurterstraße 13 . 3583

Restauration Sohl
,/ ± V .

Heute :

Grosses Concert und Vorstellung.
Zum Vortrage kommen die neuesten Lieder , Solls . Scenen

Intermezzos und Duetts .
3616 Anfang 8 Uhr . — Entree frei .

W
*

Blumentopfgitter "
WG

zu herabgesetzten Preisen empfiehlt

tou Martini
,

15 Mauergaffe 15
,

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager in Holz - und Polfter -
möbel , als :

1 nußb . Buffet mit weißer Marmorplatte , Spiegel - und
Bücherschränke , Kaunitze , nußb . und tannene Kleiderschränke ,
Küchenschränke , Spiegel mit und ohne Trumeau , Nacht¬
tische und Waschkommoden mit und ohne Marmorplatten ,
40 vollständige Betten , nußb . und tannene Bettstellen ,
Roßhaar - und Seegras - Matratzen , 2 schöne Teppiche ,
1 Gartenspritze , 2 Eisschränke , 1 Patent - Ausziehtisch
mit Löwenfüßeu , verschiedene Garnituren , Sopha , Chaise
longue , Schlafsopha und Sessel , alle Sorten Stühle ,
Porzellan , Betttücher , Servietten u . s. w . ,

L _ ° ußerst billigen Preisen . __________ 3544

€ > . ^ ehellenberg ,
Goldgasse 4 .

I

Wilhelm strasse . — Wiesbaden .

L . Broekman ’
s

Affen - Theater
Oirqwe smailateire .

Heute Mittwoch den 18 . Juni :

2
grosse Vorstellungen : 4 und 7X/ä Uhr .

Zur Nachmittags - Vorstellung hat jeder Erwach¬
sene das Recht , ein schulpflichtiges Kind frei

einzuführen . Kinder zahlen

nur ein Rillst .
Zum ersten Male heute :

Das Schnlpferd JS <egro , geritten vom Pavian
Berbino als Amazone .

Morgen Donnerstag : Vorstellung um V2 Uhr :
Alles Nähere besagen die Anschlag - Zettel .

208 1 Broekman , Director .

, ,
Verkaufslokal : Alte Colonnade No . 33 . 1695 g

0X0X0X0X0X0X0X0X0X0X0XX0X0X0X0X0X0X0X0X0XS

zeigt den geehrten Damen an , dass jetzt eine neue Sendung in den sn ¥Tro1 . .
getroffen ist , als : Spanische Echarpen , Andalusen , Filhus ManteWs ?

n "

ferner eine reiche Auswahl in Barben und Echarnen in Guimare s »
Points etc . ,

Baehesse Bretonne , da , ÄffiÄ '
S « nnen » « Mrm . B . znge „ Ta8 « hent6ehe,ii , » wie Jabot , a „

’
« eh ,

SegenKten wto be ?t .
” e ™ « ° » « « » Spitzen -

fifT „
ute ISHe treffen wieder ein in Eis verpackt : Schell -

iun » »
e
„ U/a ausgezeichneter Qualität , sehr frische See -

(S
?hs ) ' Sternbutt (Turbot ) , ächter Rheinsalm , Elbsalm ,

Scbolsp » KMil^ rai ^ ' Knurrhahn (Rouget ) , Flußfische , ferner
© türf vn

vfb . 50 Pfg . , Tarbutt 70 Pfg . , Hummer per
Ack 70 Pfg . , Flußkrebse in allen Größen .

F . C . Hench , Hoflieferant .

Heute Mittwoch
- en 18 . Juni , Vormittags 9 » , Uhr anfangend :

Versteigerung
von

100 Herren - Tnrntnch - Anzüge » , Hose « ,
Weste « , Kinder - Anzügen in Drell « . dgl .

in unserem Loeale

S < ? liötzeiala ® f ® trasse B *
" tm Schluß dieser Versteigerung kommen noch

100 Flaschen Liqueure verschiedener
Sorten zum Ausgebot .
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Oswald Barnau

JEaard . I s°ine Schwestern '

Ottilie , seine Nichte
Adelgunde von Halten , seine Tante , Wittwe . .
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schä

Die Handlung begibt sich auf Barnau ' s Schlosse in der Nähe einer Stadt .
Anfang 2 Uhr , Ende nach » Uhr .
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Königliche Schauspiele .

Mittwoch , den 18 . Juni . 130 . Vorstellung .
Die zärtlichen Verwandte « .

Lustspiel in 3 Aufzügen von Roderich Benedix .
Personen :

Locales und Provinzielles .

? ( Se . Majestät der Kaiser ) trifft , dem Vernehmen nach , nächsten

Sonntag Vormittag in Bad Ems zu einer längeren Cur ein .

versehen , kann für einen Zeitraum von 3 bis 6 s
seines Rechtes auf Theilnahme an den Vertretungen
Gemeinde für oerluftig erklärt und um 7 « bis 7 « ■- „ t .
Gemeindeangehörigen zu den Gemeindeabgaben herangezogen werden , -se

Schiedsmann erhalt einen Stellvertreter . In bürgerlichen Rechtsstreit «

Quittung .

Für den durch Brand beschädigten Schreiner Phil . Christian
Maxaner von hier sind ferner eingegangen : Bei Herrn F . W . Käse¬
bier : Von Fran Louise Engel durch Herrn Carl Lugenbühl 5 M .,
welches dankend bescheinigt wird .
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trau Rathmamr .
>err Holland .
frl . Wenzel I .
>err Eyben .
>err Reubke .
>err Grobecker .
>err Rudolph .
frl . v . Ernest .
frl . Saintgoulain .
>err Brüning .
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Danksagung .

Allen Denen , welche unserer guten Mutter , Schwieger¬
mutter und Großmutter ,

Oliarlotte Sjenz
,

während ihrer langen Krankheit so herzliche Theilnahme
erwiesen , sowie allen Denen , welche sie zur letzten Ruhe¬
stätte geleiteten , unseren innigsten Dank .
3578 Die trauernden Hinterbliebenen .

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die

traurige Miltheilung , daß unser theurer Gatte , Vater ,
Bruder , Schwiegersohn und Schwager , der Kutscher
Georg Haberstoek , nach kurzem , aber schwerem Leiden

heute Morgen 7 - 9 Uhr sanft dem Herrn entschlafen ist .
Die Beerdigung findet am Mittwoch den 18 . Juni

Nachmittags 5 Uhr vom Sterbehause , Wiesbadencr -

straße 17 , aus statt .

Dotzheim , den 16 . Juni 1879 .
3611 Die trauernden Hinterbliebenen .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem

Verluste unserer geliebten Schwester und Tante ,

Frau Andreas Flocker Wittwe ,

Johannette , geb . Justi ,

und Allen , welche ihr das Geleite zu ihrer Ruhestätte
gaben , sagen wir unseren innigsten Dank .

Wiesbaden , den 17 . Juni 1879 .

Iduna ? ' ! d °rm Kinder
. !

Dr . Bruno Wismar , Barnau 's Freund
Dr . Offenburg , Arzt
Schummrich
Weithold , Haushofmeister 1 - { .
Thusnelde , Haushälterin j « « rnau s Hause , .
Philippine , Kammermädchen
Diener

Serr Bergmann ,
rl . Wolff .

. . Frl . Widmann .

. . Frl . Herrmann .

? ( Gemeinderathsfitzung vom 16 . Juni . ) Der Vorstand des
Verschönerungs -Vereins beabsichtigt , an einer in der Nähe der Schutzhalle
auf dem Neroberg stehenden Eiche eine Altane mit Treppe anzubringen ,
um von dort eine bessere Aussicht nach dem Nerothal wie nach dem , Ge¬

birge zu ermöglichen ; er knüpft an dieses Projeet die Bitte , der Gemeinde¬

rath möge das dazu erforderliche Holz unentgeldlich verabfolgen . Nach
Anhörung der Forstbehörde steht der Gewährung nichts entgegen . — Der
Vorstand der hier bestehenden Allgemeinen Unterstützungseaffe hat Namens

feiner Mitglieder mit dem Krankenhause behufs Aufnahme der Cassemit -

glieber einen Vertrag abgeschlossen . Hiernach wird für ärztliche Behand¬
lung , und Arznei , Wein , Eis , Mineralwaffer , Leibwäsche und Verband¬
material pro Tag 1 Mark 60 Pfennig vergütet . Die Verpflegung darf
jedoch nicht länger als 26 Wochen dauern . Bei eintretendem Todesfall
Übernimmt das Krankenhaus für den Fall , das ; der Verstorbene ali¬
mentationspflichtige Hinterbliebene nicht haben sollte , die Begräbnißkosten ;
Sarg re . nach vereinbarten Sätzen u . s. w . Der Gemeinderath genehmigt
den dieserhalb abgeschlossenen Vertrag . — Der Gartenbau - Verein erinnert
an die noihwendtge Erbauung einer Markthalle und schildert dabei den

dermaligen Zustand , bei dem der Verkauf von Gärtnerprodueten unter

freiem Himmel stattfindet , für die Verkäufer , welche während der Hälfte
des Tages hier der Sonnenhitze , der Kälte und dem Siegen ausgesetzt sind ,
als etwas geradezu Unmenschliches . Aber auch die Maare selbst leibe
darunter , und wird dieselbe mitunter sogar in einem gewissen Zustande für
die Consumenten ekelerregend . Es wird dabei in Vorschlag gebracht , ob

nicht die Errichtung einer Markthalle etwa in Verbindung gebracht werden
könne mit dem Ban eines neuen Rathhauses auf dem Dern ' schen Terrain .

Serr
Stadtbaumeister Lemcke hält es für Wünschenswerth , daß dieser

egenstand in Erwägung gezogen werde , allein die Erfahrung habe
gelehrt , daß alle in anderen Städten , wie z. B . Berlin , Stuttgart unb

Frankfurt bestehenden Markthallen entweder wegen ihrer kostspieligen An -
I läge oder ihrer geringen Frequenz sich nicht rentiren . Der Stadtbau -

i meister ist der Angelegenheit bereits näher getreten und sand , daß inner¬
halb der Stadt em geeigneter Platz hierfür nicht zu erlangen ist . Die

Halle in Berlin rentire sich gar nicht und diejenige !in Stuttgart sei nicht

groß genug , so daß außer der Markthalle noch ein Markt abgehalten
werden müsse ; wie es sich mit Frankfurt gestaltet , müsse erst abgewartet
werden . Der Gemeinderath beschließt , sich mit den genannten Städten dies -

fällig in Verbindung zu setzen und in Bezug auf Anlagekosten , Pläne und

Tarife , wie auch über die Rentabilität Erkundigungen einzuziehen . — Eine
I fehr wichtige Angelegenheit , nämlich das Amt der Schiedsmgnuer ,

bildete hierauf den Gegenstand der Berathung . Es ist dies eine Einrichtung ,
I die in der Provinz Hessen - Nassau bisher nicht existirte und die mit bem
I 1 . Oetober in Kraft treten soll . Das Gesetz sagt hierüber , daß zu Suhne -

I Verhandlungen über streitige ReWangelegenheiten in jeder Gemeinde ein
I Schiedsmann zu bestellen ist . Kleinere Gemeinden können mit anbereit

| Gemeinden zu einem Schiedsamtsbezirk bereinigt , größere Gemeinden in
I mehrere Bezirke geiheilt werden . Das Amt eines Schiedsrichters ist ein Ehren -

I amt . Zu demselben ist nicht befugt 1) wer das 30 . Lebensjahr nicht vollende !

I hat , 2 ) wer nicht in dem Schiedsamtsbezirk wohnt , für , welchen dre Bc -

| rufung erfolgt , 3 ) wer in Folge strafgerichtlicher Verurtheilung die ® eW
I gung zur Bekleidung öffentlicher Aemier verloren hat , 4 ) wer m Folge
I gerichtlicher Anordnung in der Verfügung über sein Vermögen beschran »

I ist . Die zu Schiedsmännern Gewählten bedürfen der Bestätigung biM
I den Präsidenten des Landgerichts , in dessen Bezirk sie ihren Wohnsitz havew
I Die Schiedsmänner werden bei dem Amtsgericht ihres Wohnsitzes aut dk

I Erfüllung ihrer Obliegenheit eidlich verpflichtet . Zur Ablehnung oder Nieder -

I legung des Amtes eines Schiedsmannes vor Ablauf der Wahlperiode ve

I rechtigen folgende Entschuldigungsgründe : 1 ) Das Alter von 60 Jahrefi
I 2 ) die Verwaltung des Schiedsamtes während der vorausgegangene .

I 3 Jahre , 3) anhaltende Krankheit , 4 ) Geschäfte , die eine längere oder häufig
I Abwesenheit vom Wohnort mit sich bringen , 5 ) die Verwaltung eines iw

j mittelbaren Staatsamtes . Wer sich ohne die vorstehenden Entschuldigung -

I gründe weigert , das Amt des Schiedsamtes zu übernehmen , oder das uve

| nommene Amt während der vorgeschriebenen regelmäßigen Amtsdauer t

| versehen , kann für einen Zeitraum von 3 bis 6 Jahren der Ausübung

| seines Rechtes auf Theilnahme an den Vertretungen und Verwaltung few
I Gemeinde für verlustig erklärt und nm 7 « bis 7 « starker als die übrig

No . 140Wiesbadener Daablatt« eite 6

Oelfarbm und Fußbodenlacke |
I Nie permanente Kurhaus - Kunstausstellung im Pavillon der neuen Colonuade

in allen Nuancen , zum Anstrich fertig , empfiehlt zu den billigsten am
^ ZÄnnnm'

täglich AM « Uhr .
® W

Preisen Ed . Weygaiidt , Kirchgasse 8 « 2857 I Uoriellan - Gemälbeausstellnng , Malinstitut v . Marie Heine , Weberg . 9,1 . 2073

|| | j____i . iiiu ____riLBn ui iminu ■ ■ .inii -LjBiiiil . iiu - Tn — i. I Heute Mittwoch den 18 . Juni .
asr - । SchMen - Uerein . Nachmittags von 2 — 7 Uhr : Uebnngsschießen ans dem

Jagdstand .
Wochen -Keichnenschule . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht .
Kurhaus ;u Miesbaben . Nachmittags 37a und Abends 8 Uhr : Coneert .
Gesangverein „ Sängerlust " . Abends 87 - Uhr : Probe im Vereinslokale .
Kcht - Mub . Abends : Besprechung . , „ , „
BrokKman ' s Affentheater . Nachmittags 4 und Abends 77 - Uhr : Vorstellung .
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leiten findet eine Sühneverhandlung nur über vorwiegende rechtliche An¬
sprüche statt . Der Schiebsmauu hat sich der Sühneverhandlung auf Antrag
einer oder beider Parteien zu unterziehen . Zur Stellung dieses Antrags
ist keine Partei verpflichtet . Bei den nur auf Antrag zu verfolgenden
Beleidigungen und Körperverletzungen ist der Schiedsmann die zum Zwecke
der Sühneverhandlung znständige Vergleichsbehörde . Auf die Sühnever -
handlung über Beleidigungen und Mißhandlungen ist das bereits Gesagte
gleichfalls maßgebend . Die Verfügungen , Verhandlungen nnd Ausfertigungen
sind kosten - und stempelfrei . Die Schledsmänner sind nicht verpflichtet , dafür
-n sorgen , daß die von ihnen aufgenominene Verhandlung rechtzeitig mit
dem tarifmäßigen Stempel versehen werde . Die Parteien haften für die
rechtzeitige Verwendung desselben nach Maßgabe des Stempelgesetzes . Schreib¬
gebühren und baare Auslagen sind dem Schiedsmanue sofort zu entrichten .
Die sächlichen Kosten des Schiedsamtes fallen der Gemeinde zur Last . Er¬
scheint der Antragsteller in dem Termine nicht , so findet eine Sühnever -
handlnng nicht statt . Erscheint der Beschuldigte nicht , so wird angenommen ,
daß er sich auf die Sühneverhandlung nicht einlassen wolle . Aus dem von
einem Schiedsmanne geschlossenen Vergleich findet die gerichtliche Zwangs¬
vollstreckung statt . Das wäre vorläufig das Wesentlichste aus dem erwähnten
Gesetz. Der Gemeinderath beabsichtigt die hiesige Stadt in vier derartige
Bezirke einzutheilen und hält dies vorläufig für ausreichend . Die Geneh¬

migung des Bürgerausschusses wird hierzu eingeholt werden . — Dem Fa¬
brikanten Herrn Stamm ist bereits die Concession zur Erbauung eines
Fabrikgebäudes an der Dotzheimerstraße unter den Bedingungen ertheilt
worden , daß derselbe zunächst einen Fluchtlinienplan vorlegt , das Terrain
zur Erbreiterung der Straße an die Stadt abtritt , Straßen - und Canal -
kosien sicherstellt und die sich bei der Fabrikation ergebenden Gerüche un¬
schädlich macht . Nunmehr steht der Gesuchsteller darum an , cs möge ihm
gestattet werden , daß er gemeinschaftlich mit seinen Nachbarn , den Fabri¬
kanten Herren Pfaff & Bruch , einen Fluchtlinienplan vorlegen dürfe
und daß ihm die Zahlung der Straßenkosten als Servitut auf sein Grund¬
stück eingetragen werde . Auf den letzteren Antrag kann nicht eingegangen
werden , dagegen soll das Gesuch auf Widerruf genehmigt werden,

'
sobald

ein Fluchtlmienplan vorgelegt ist und die Kosten bezahlt sind . — Der
Rollladenfabrikant Herr Christian Maxaner , dessen Fabrikgebäude
am 22 . v . Mts . ein Raub der Flammen geworden ist , beabsichtigt im
Distrikt „ Ueberhoben " auf derselben Stelle wieder ein Haus zu erbauen .
Gegen die Genehmigung dieses Gesuches wird nichts zu erinnern gefunden ,
dagegen wird der Bittsteller auf den § . 16 der Gewerbeordnung aufmerksam
gemacht , wonach die proiectirte Anlage , welche durch die örtliche Lage oder
die Beschaffenheit der Betricbsstätte für die Besitzer oder die Bewohner
der benachbarten Grundstücke oder für das Publikum überhaupt erhebliche
Nachtheile , Gefahren oder Belästigungen herbeiführen können , einer beson¬
deren Genehmigung unterworfen , st . — Der Stadtingenieur Herr Richter
macht auf den Zustand des in neuerer Zeit angelegten Ablaufs im HoSpital -
garten aufmerksam und bemerkt dabei , daß der Brunnen nicht allein Tags
über von Kindern belagert sei , sondern daß an demselben auch zur Nacht¬
zeit von erwachsenen Buben Rohheiten ausgeführt werden . Herr Richter
schlägt vor , es möge ein Wächter zur Verhütung von derartigen Scandal -
geschrchten angestellt werden und beschließt der Gemeinderath , die Nacht¬
wächter demgemäß mit Instructionen zu versehen . — Schluß der öffent¬
lichen^ Sitzung .

+ ( Vereidigung .) Herr vr . W . Dietrich , Assistenzarzt beim hiesigen
städtischen Krankenhause , wurde als solcher bei dem hiesigen Königlichen
Berwaltungsamte eidlich verpflichtet .

? ( Personal ; e. ) Herr Referendar Dr . Türk hat die große Staats¬
prüfung bestanden und ist zum Gerichts -Assessor ernannt worden .* (Zum Besten hilfsbedürftiger Invaliden ) concertirt das
Trompeter - Corps des Nass . Feld - Artillerie -Regiments No . 27 gegen be¬
liebiges Eintrittsgeld heute Nachmittag von 4 Uhr ab bei gutem Wetter
an den Schießhallen unter den Eichen .

* ( Das Kronthaler Apolliniswasser, ) von dem bekanntlich
Herr Jacob Ditt hier eine Haupt -Niederlage hat , ist auf der Münchener
Ausstellung mit der goldenen Medaille prämürt worden .

? (Turnerisches .) Gelegentlich des am 22 . d . Mts . stattfindenden
Hldbergfestes werden als Obmann des Preisgerichts Herr Turnlehrer
ckntz Heidecker und unter den Preisrichtern Herr Jean Mondrion
"om hiesigen „Turn -Verein "

fungiren .
? ( Ausflug . ) Am letzten Sonntag veranstaltete die Gesellschaft

„rttbclio "
ihre erste Sommervergnügung — einen Ausflug nach Biebrich .

Wie nicht anders zu erwarten , führte das herrliche Wetter eine große Zahl
«>aste herbei , so viel , daß die großen Räume des „ Rötel Belle vue “

ausreichten . Nach der Ankunft int Hotel begrüßte der Präsident die
Gaste in kurzen , aber schwungvollen Worten , worauf Tanz und Spiel bis
-viuternacht abwechselten . Gegen Abend brachte Herr Birnbaum einen
tteudig aufgenommenen Toast auf Sc . Majestät den Kaiser aus ; in die
Aerauf von der Militärcapelle gespielte Kaiserhymne stimmten die Anwesenden
Wfleiftert ein ; außerhalb erglänzte inzwischen die ganze Umgebung der
»ttelle vue “ in bengalischem Feuer . Als man gegen Mitternacht den Saal
aerließ , wurde dieser jungen Gesellschaft , welche sich alle Mühe gegeben ,
wchltches Lob gespendet .
m .

°
(Pferdebahn .) Heute Nachmittag V-4 Uhr trifft bei günstiger

WUterung eine größere Gesellschaft von Mainz per Taunusbahn hier ein ,
Mit mittelst bereits bestelltem Extrawagen der Pferdc -Eisenbahu nach<>eau - Site , besteigt den Neroberg , besichtigt die griechische Kapelle und fährt
jfi^ » ds wieder per Pfcrde - Eisenbahn von Beau - Site znm letzten Zug

Taunusbahn nach Mainz zurück . Wünschen wir dieser Gesellschaft
recht schönes Wetter , damit solche Ausflüge sich auch lohnen und nur

angenehme Erinnerungen ans unserer schönen Curstadt miigenommett
werden können .

„ r
d ( Verschwunden .) Seit zwei Tagen wird ein dahier in Dienst

stehender Arbeiter vermißt , der für seinen Prinzipal 200 Mark cincassirt
hat . Am ersten Tage ist derselbe schwer betrunken hier gesehen worden .° (Selbstmord . ) Angeblich aus Lebensüberdruß erhängte sich tior =
gestern Nachmittag dahier ein 16jähriger Lehrling in dem Keller des von
fernem Meister bewohnten Hauses .
, ( Diebstahl .) @jn m ;t ber inneren Einrichtung der Wohnnngs -
localitaten des Hauses Karlstraße 2 nicht ganz unvertrauter Dieb hat
zum zweitenmale aus einer verschlossenen Geldcaffette sich nicht unbedeutende
Geldbeträge angeeignet .

* ( Zur Wiederbelebung der Innungen . ) Die General -Ver -
sammlung des Gewerbcvereins für Nassau , welche vor einigen Tagen in
Dillenburg stattfand , hat bezüglich des Hauptpunktes der Verhand¬
lungen : „ Die Stellung des Nassauischen Gewerbevereins zu der Neube¬
lebung der Innungen

"
, nach einer langen und ziemlich heftigen Debatte

Mit bedeutender Ma ; orltät folgende Ncsomtion angenommen : „ Der Central¬
vorstand und die General -Versammlung des nassauischen Gewerbevereins
finden in Uebereinstimmung mit der weitaus größten Zahl der Local -
Vereine die Gründung von Innungen , wie sie in neuester Zeit angestrebt
wird und im Osnabrücker Statut Gestaltung gewonnen hat , nur in großen
Städten und in Verbindung nahegelegener , volkreicher Ortschaften aus¬
führbar , halten jedoch für unseren Vereinsbezirk die Organisation des
Nassauischen Gewerbevereins für genügend , um alle Zwecke , welche die
Innungen erreichen sollen , und theilweise besser als diese , weil mit größeren
Mitteln , zu erreichen . "

* ( Die Ernteaussichten im Nassauischen ) schildert der
„ Hamb . Corr ." nach einer aus den in den Zeitungen enthaltenen Nach¬
richten gemachten Zusammenstellung der Ernteaussichten in Preußen wie

S : „ Im Nassauischen sehen die Landwirthc in fast allen Bezirken der
ährigen Ernte mit Hoffnung auf einen guten Ausfall derselben ent¬

gegen . Zwar steht der Roggen hin und wieder recht dünn und wird stellen¬
weise auch bei günstiger Weiterentwickelung nur mäßigen Ertrag liefern ,
doch ist die Ausbildung der Aehren meistens eine gute , und kann m solchen
geschützten Lagen , wo der Stand dieser Frucht nur einigermaßen die nöthige
Dichtigkeit behalten hat , immer noch auf lohnende Erträge gerechnet werden .
Vom Weizen und mehr noch von den Sommerfrüchten , die zwar häufig
noch ziemlich weit zurück find , hört man nur günstig lautende Berichte .
Der Klee steht in den verschiedenen Arten durchgängig ganz vortrefflich ,
wenn auch Mancher einen früheren Ertrag von dieser Pflanze qewünfcht
hätte . Weniger gut zufrieden Mit ihren Aussichten als die Ackerwirthe sind
die Weinbergbesitzer . Der Weinstock ist zwar in den wenigen warmen Tagen ,
die uns die zweite Hälfte des Mai brachte , gut vorwärts gekommen , aber
das wieder emgetretene kühle Wetter läßt leider die Befürchtung begründet
erscheinen , daß auf eine rechtzeitige Blüthe nicht mehr zu rechnen ist , und
ein guter Herbst nur unter der Voraussetzung noch möglich erscheint , daß
ein baldiger Umschlag der Witterung und fortgesetzt sonniges Wetter eintritt . "

— ( Der Frankfurter Steigleiter - Proceß .) Da der Frank¬
furter Feuerleiter - Unfall allgemeines Aufsehen erregt hat und in allen
Fachzeitunaen eingehend besprochen worden ist , so dürfte es wohl intcrefsant
sein , das Resultat der Untersuchung zu erfahren , welche durch das Fener -
und Fuhramt nach Einstellung des gerichtlichen Verfahrens veranlaßt
worden ist . Zu Experten wurden berufen : die Herren Branddirector
Brülow von Köln , Professor Dr . Kiepert in Darmstadt und Paul
Schmahl , Fabrikant von Sicherheits -, Feuer - und Rettungsleitern in
Bieberach . Denselben wurden im Ganzen fünf Fragen gestellt . Die Be¬
antwortung ber fünften , mit der ich beginnen will , ging dahin , ob die
Sicherheitsleitern überhaupt zu empfehlen find . Diese Frage wurde bejaht .
Die vierte bezog sich auf die eventuelle Reparatur der Leitern und wurde
dahin beantwortet , daß eine solche zwar möglich , aber nur dann zu em¬
pfehlen fei , wenn sich dieselbe wesentlich billiger stellen sollte als eine neue
Leiter . Die Frage 3 , ob Jemanden eine Schuld an dem Umstürze der
Leiter treffe , wurde dahin entschieden , daß von den bei dem Exercitinm
beschäftigten Feuerwehrmännern Niemand eine Schuld träfe , die Schuld
allein der fehlerhaften Construction zuzuschreiben sei . In der Beant¬
wortung ber Frage 1 unb 2 liegt nur das eigentliche Wifsenswerthe
für die weiteren Kreise . Die Frage 1 lautet nach ihrem Sinne : Sind
Constructionsfehler vorgekommen und Frage 2 : Wodurch ist der Unfall
veranlaßt ? Die Experten sprechen sich zu 2 dahin ans , daß die Con -
strnction der Leiter in mehrfacher Beziehung fehlerhaft sei , vor Allem
sei die Basis zu klein ; ber Schwerpunkt liege viel zu weit nach vorne . Es
vertrage zwar bic Leiter , wenn sic genau horizontal stehe , eine große
Belastung , aber bei einer geringen Neigung nach Dornen müsse sie schon
bei einer Belastung von 373 Kilogramm umschlagen ; bet abschüssigem
Terrain sei dieser Fehler um so schlimmer , als keinerlei Vorrichtung ange¬
bracht sei , die nicht horizontale Stellung zu erkennen und zu verbessern ;
die geringe Entfernung der Eckstollen von einander sei ganz unbegreiflich ,
auch seien diese Eckstollen , auf denen die Hauptlast ruhe , verstellbar und
ihre Befestigung ungenügend , die ganze Ausführung dieses Theiles der
Leiter sei unsolid und entspreche nicht der Belastung . Zu Frage 2 bemerkten
die Experten unter Hinweis auf das in Frage 1 Gesagte , daß der Leiter¬
unfall nicht durch den Bruch der Stützen entstanden fein könne , da sonst
die Lage der Leiter eine andere hätte sein müssen , vielmehr habe der
Umsturz seine Ursache in der mangelhaften Feststellung der Eckstollen , auf
denselben ruhte bei der ungünstigen Sage des Schwerpunktes eine zu große
Last und das Hinaufsteigen des zweiten Mannes veranlaßte das Aus¬
gleiten der Verzchnnng .
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— ( Friseure contra Barbiere .) Daß die Barbiere sich zuweilen
auch Friseure nennen , veranlaßt ein Fachblatt der Friseure , die „Neue
Deutsche Friseur - Zeitung

"
, dies Gebühren der Barbiere in einem 31/ : Spalten

langen Artikel an den Pranger zu stellen . Dir müssen uns damit begnügen ,
in Folgendem den bereit ? recht luftigen , „ die maßlose Ueberhcbung der
Barbiere " kennzeichnenden Anfang des Artikels wiederzugeben : »Wohl kein
Gewerbe nützt die Gewerbefreiheit mehr ans als die Barbiere ! In neuester

Seit sind sie als : Bader und Barbier , Barbier und Friseur , Barbier und
igarrenhändler , Barbier und Restaurateur , Zahntechniker oder Arzt und

Barbier , Barbier und Operateur , Barbier und Glaser , Barbier und Tanz¬
lehrer , Barbier und Rechtsconsulent , Barbier und Chemiker , Barbier und
Trichinenbcschauer , Barbier und Zeitungs - Reporter u . s. w . bekannt . —
Ein voluminiöses Feld von Wissenschaften , daß felbst die Barthaare sich
darüber sträuben I Aber ihren eigenen Beruf als Barbier und Heildiener
scheint der größte Theil dieser zu etwas „ Höherem " geborenen Gewerbs »
beflissene « m den Hintergrund zu setzen . Ihr Fachblatt , „ Der Deutsche
Barbier " ist seit Kurzem verändert , mit dem feiner klingenden Titel : „ Der
Deutsche Barbier und Friseur

"
, selbstverständlich kommt der Barbier zuerst !

Das Organ existirt nur für die vereinten Barbiere , Frifeure und Heil¬
gehilfen . Warum aber die übrigen Industriezweige dieses edlen Gewerbes
vergessen sind , ist uns recht unlieb , eben so gut konnten sie Maurer - und
Zimmermeister , Schornsteinfeger und dergleichen mehr mit hinzusetzen ,
denn dieses edle Handwerk laßt sich mit Allem vereinigen ." — O , diese
bösen Barbiere !

Kunst und Wissenschaft .

— London , 15 . Juni . ( In der gestrigen Schlußsitzung )
des internationalen , literarischen Congrsisses wurde namentlich
abgestimmt über die Candidaten des Exeeutiv - Comite ' s der einzelnen
Staaten . Deutschland , England , Nordamerika erhielten je 6 , Frankreich
15 Namen zur Wahl , Italien 4 , Rußland 3 u . s. w . nach Maßgabe der

angenommenen Bedeutung zugetheilt . Bon den 6 deutscherseits Borge¬
schlagenen erhielt Carl W . Batz , Wiesbaden , die einstimmige Be¬
stätigung der Versammlung (77 Abstimmende ) . Präsident Frödöric
Thomas schloß die Sitzung , die im nächsten Jahre in Lissabon statt -
finben soll , woselbst zu gleicher Zeit Camoens gefeiert werden wird . —
Der Einladung Wiens und , Brüssels wird später entsprochen werden .
Am Abend fand große Soiree im Hanovre Square Club zu Ehren
der Mitglieder des Congresses statt und hatten namentlich H . von
Lesfeps , der Weltpionier , und der chinesische Gesandte sich besonderer
Aufmerksamkeit zu erfreuen . Montag gibt der Mayor von Strathford on
Avon dafelbst ein auf 60 Personen beschränktes Lunch , dann stieben die
Congreßmitglieder nach allen Himmelsrichtungen auseinander .

Aus dem Weiche .
— (Geschenk für das Kaiserliche Jubelpaar .) Das Geschenk

der Königin von England zur goldenen Hochzeit des Deutschen Kaiserpaares
besteht , tote die „ Times " mittheilen , aus einem Präsentirbrett aus Majolika
von 24 Zoll im Durchmesser . Der Grund ist so reich vergoldet , daß sich
die darauf in natürlichen Farben gemalten Amoretten und Blumeit -
guirlanden reliefartig davon abheben . Der Mittelpunkt des Plateaus ist
mit den Wappen des Kaisers und der Kaiserin auf ovalen Schildern , über¬
höht von der Kaiserkrone , geschmückt . Den Rand ziert ein Fries von
Amoretten , welche Guirlanden von Orangen und Myrthen halten , die von
türkisblauen Bändern durchzogen sind . Sie tanzen um einen sitzenden
Genius , welcher eine Tafel mit dem Datum des 11 . Juni hält . Das
Werk , ein Meisterstück her Keramik , ist in der Fabrik der Mintons in der
außerordentlich kurzen Zeit von 4 Wochen vollendet worden . Tag und
Nacht wurde daran gearbeitet .

— (Taufe der Urenkelin des Kaisers .) Am Sonntag fand die
Taufe der neugeborenen Tochter des erbprinzlichen Paares von Sachsen -
Meiiiingen , des ersten Urenkelkindes des Kaiserpaares , im Neuen Palais zu

?
Zotsdam statt . Der Kaiser und die Kaiserin wohnten der heiligen Hand -

ung als Pathen bei . Die Neugeborene erhielt die Namen Victoria Augusta
Marianne Marie , und wurde auf den Namen Feodora getauft ; im Andenken
an die verstorbene Herzogin von Sachsen -Memingen .

— ( Neue Wechselstempelsteuer .) Dieselbe beträgt vom 1 . Juli
d . I . ab : von einer Summe von 200 Mk . und weniger 10 Pfg ., über
200 - 400 Mk . 20 Pfg ., über 400 - 600 Mk . 30 Pfg ., über 600 - 800 Mk .
40 Pfg ., über 800 — 1000 Mk . 50 Pfg . und von jeden ferneren 1000 Mk .
der Summe 50 Pfg . mehr , dergestalt , daß jedes angefangene Tausend für
voll gerechnet wird . Die zum Zwecke der Berechnung der Abgabe vorzu¬
nehmende Umrechnung der in enter anderen als d er Reichswährung aus -
gedrückten Summen erfolgt , soweit nicht für gewisse Währungen allgemein
zum Grunde zu legende Mittelwerthe festgesetzt werden , nach Maßgabe des
laufenden Kurses .

Vermischtes .
— ( Die marokkanischeu Hengste des Kaisers .) Von den vom

Kaiser von Marokko im vorigen Jahre dem Kaiser geschenkten 10 Marokkaner
Hengsten ist , wie verlautet , keiner mehr im Königl . Marstalle zu Berlin ,
wo dieselben bisher untergebracht , vorhanden . Da die Thiere trotz aller
Versuche zum Reiten , besonders vor der Front , sich nicht eigneten , zum
Arbeiten ihres starken Körperbaues und ihrer Ausdauer halber aber ganz
vorzüglich sind , so sind vier der Pferde nach Schloß Babelsberg gekommen ,

wo sie sich bei den Park - und Gartenarbeiten sehr nützlich machen ; zwei
hat der Kronprinz auf Bornstedt im Gebrauch und zwei der Prinz Friedrich
Carl auf Düppel . Die beiden übrigen sind ebenfalls auf prinzlichen Be¬
sitzungen thätig . Was an den Thieren besonders auffiel , war , daß dieselben
erstaunlich lang hungern können .

— ( Das Berschwinden von Briefen ) während der Postbe -
förderuna ist ein Kapitel , zu welchem der neueste Bericht des englischen
General -Postmeisters einen interessanten Beitrag liefert . Wiederholte Klagen ,
daß Sendungen an einen . Buchhändler in einer englischen Provinzialstadt
nicht an ihre Besttmmung gelangt seien , führten zu einer Untersuchung .
Es wurde hierbei ermittelt , daß die Sendungen bestellt sein mußten , aber
dem Adressaten in der That nicht zugekommen waren . Das Verschwinden
der Sendungen nach der Bestellung erklärte man folgendermaßen . Die
Ladenthür enthielt einen Briefeinwurf , durch welchen die Briefe gewöhnlich
abgegeben werden ; auf der Innenseite der Thür befand sich iedoch kein
Briefkasten , so daß die Briefe zur Erde fallen mußten . Man nahm nun
an , daß Vorübergehende die Briefe durch eine Spalte in der Thür ge¬
sehen und sich dieselben durch Herausziehen angeeignet hatten . Als aber
ttetterbings Ausbesserungen in dem Laden vorgenommen werden mußten ,
fanden sich die vermißten Briefe , von denen mehrere Wechsel und Post¬
anweisungen enthielten , unter den Dielen vor , wohin sie durch Ratten ver¬
schleppt worden waren . Letztere hatte vermuihlich der Klebestoff an den
Briefmarken zu dem Diebstahl veranlaßt , da die Briefe nur an der Ecke,
in welcher sich die Werthzeichen befanden , benagt , im Ueitrigen aber unver -
fehrt waren . Wie mancher Brief mag auch bei uns schon in ähnlicher
Weise verschwunden sein , ohne je wieder zum Vorschein zu kommen und
bann hat — bie arme Post Schulb daran .

— ( Das neueste Lied vom Rhein . ) Es ist Gesangstunde . Der
Lehrer beginnt : „ Zuerst meine Lieben , wollen wir die Wacht am Rhein
fingen !" Das geschieht , worauf der Lehrer fortfährt : „ Nun wollen wir
noch ein anderes Lied vom Rhein singen . Kennst Du noch ein anderes
Lied vom Rhein ? — Du ? — Du ? -- Aber es gibt ja doch deren so
viele . Weiß denn Keiner von Euch noch ein Lied vom Rhein ? " — Große
Pause . Endlich erhebt sich ein kleiner Knirps : „ Ich , Herr Lehrer ." —

„ Schön , mein Lieber , so singe es uns doch .
" Und frisch und munter be¬

ginnt der Junge : ,,Kommen Sie rein , kommen Sie rein , kommen sie rein ,
kommen Sie rein tn die gute Stube ec.

"
— ( Ein Kronprinz im Arrest . ) Der junge Kronprinz von

Italien sitzt im Arrest . Er spielte neulich mit der Tochter her Hofdame
der Königin , Marchesa Montereno . Die kleinen Leutchen amüstrten sich
köstlich , bis , wie das unter Kindern zu gehen pflegt , ein Streit ausbrach ,
in welchem der kleine Prinz sich schließlich zu den heftigen Worten hin -
reißen ließ : „Wenn ich König wäre , würde ich Dir ben Kopf abschlagen
lassen . " Die Aeußerung würbe bem König hinterbracht , her trotz der
Bitten der königlichen Mutter den jungen Brausekopf zu 8 Tagen Stuben¬
arrest und zur Entziehung eines Gerichtes Bei Tische , sowie der militärischen
Honneurs für die nächsten acht Tage vernrtheilte .

— ( Die Hinterlassenschaft Rothschild ' ? . ) Gerüchtweise
verlautet , daß her in London kürzlich verstorbene Baron Lionel von Roth¬
schild ein Personalvermögen von 13 Millionen Lstr . ( etwa 260 Millionen
Mark ) hinterlassen habe , d . i . 7 Millionen mehr als die Hinterlassenschaft
feines Bruders Meyer , aber 7 Millionen weniger als das Vermögen des
vor wenigen Jahren in Paris verstorbenen Barons James de Rothschild .

— ( Mütterliche Fürsorge .) Die allbekannte Geschichte von den
listigen Weibern von Weinsberg , bie ihre Männer auf bem Rücken aus der
belagerten Stabt trugen , hat drei Jahrhnnberte später ein Seitenstück ge¬
funden , das wenig bekannt ist , iedoch ebenso der Vergangenheit entrissen zu
werden verdient . Markgraf Wilhelm der Einäugige tanzte eines Tages
im Jahre 1401 auf einem öffentlichen Feste mit der Gemahlin des Burg¬
grafen von Dohna . Vom Wein erhitzt , ließ er sich durch die Schönheit
seiner Tänzerin hinreißen , die Markgräfin um die Hüfte zu fassen und
einen Kuß auf ihren Mund zu drücken . Darob erzürnte aber der Burg¬
graf so , daß er auf den Markgrafen zusprang und ihm einen Schlag ins
Gesicht versetzte . Die Folge war , daß es zwischen Beiden zur offenen Fehde
kam und Markgraf Wilhelm das Schloß seines Gegners belagerte . Als mm
jede Hoffnung auf Entsatz bei den Eingeschloffenen schwand , bat die Burg -

gräfin um freien Abzug unter Mitnahme dessen , was sie auf ihren Schultern
forttragen könne . Ans alter Zuneigung gewährte ihr auch der Markgraf
diese Bitte . Statt der Schätze aber , welche der großmüthige Feind er¬
wartet hatte , nahm die Burggräfin ihre Kinder auf den Rücken und brachte
sie in Sicherheit .

— ( Arsenikvergiftung . ) In Amerika hat man von Seiten der
Gesundheitsbehörden die Entdeckung gemacht , daß dort Stärke im Handel
vorkommt , welche einen Zusatz von Arsenik enthält . ES soll dies sogenannte
„ Glanzstärke " sein , und man behauptet , daß der Arsenik derselben ein be¬
sonders schönes , glänzendes Aussehen ertheile . Es ist auch bereits ein Ver¬
giftungsfall durch Wäsche , die mit solcher Stärke behandelt war , nachg ^
wiesen worden . Da die Gefahr nahe liegt , daß solche Stärke auch nach
Deutschland importirt oder daß hier die Zusammensetzung nachgeahmt
wird , so halten wir es für geeignet , auf die Thatsache aufmerksam zu
machen . Auch in sogenannten Glanzpapieren von grüner , rother , blauer
und Chocolade -Farbe hat der amerikanische Staatschemiker Wood Arsenik
in gefährlicher Menge gefunden . Da solche Papiere zu allerlei Gegenständen
des täglichen Gebrauches , zum Einwickeln von Bonbons , für Spielwaaren
von Kindern u . s. w . häufig Verwendung finden , so dürfte es nicht über »

flüssig sein , auch auf diesen Gegenstand die Aufmerksamkeit hinznlenken .
Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hosbuchdruckerei in Wiesbaden . — Für bie Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .

( Die heutige Rümmer « uthSlt 18 Seit «« . )
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Marktstraße 8 . Marktstraße 8 .

48

Wiesbaden , 16 . Juni 1879 . Winter .

Submissions - Ausschreiben .

Die aus Marmor herzustellende Brunnen - Einfassung für die

in die Colonnade geleitete Schützenhofquelle soll im Submissions¬
wege vergeben werden . Die Offerten sind verschlossen und mit

entsprechender Aufschrift versehen unter Beifügung von Probe¬
stücken bis spätestens den 9 . Juli I . I . Mittags 13 Uhr
bei dem Unterzeichneten einzureichen . Ebendaselbst können auch
die Bedingungen und Zeichnungen während der üblichen Bureau¬

stunden eingesehen oder gegen Zahlung von 2 Mk . bezogen
werden . Der Director des Wasserwerks :

G direct bezogen in größter Auswahl und zu allen

W Preisen bei
Eelum ' d MjrfltSÄ ,

rktstraße 6 (am Schillerplatz ) .

Rhemgauer Weinstube
empfiehlt nur reine aus verschiedenen Lagen und Jahrgängen
gewachsene Weine zu den billigsten Preisen , sowie kalte
und warme Speise » zu jeder Zeit und ladet zu zahlreichem
Besuche freundlichst ein Jos . Nleiss . 2447

Submission .

Die Lieferung von Schreiner - , Glaser - , Tüncher - und

Anstreicher - Ärbeit zum Bau der Turnhalle und der

Schulabtritte , sowie oer Cementverputz zum Abtritts¬

bau der Elementarschule an der Bleichstraße sollen
im Wege der öffentlichen Submission vergeben werden .

Die Offerten sind verschlossen und nut entsprechender Auf¬
schrift verfeheu bis zum Submissionstermine Samstag den

31 . Juni Vormittags 11 Uhr im Rathhause , Markt¬

straße 5 , Zimmer No . 16 , einzureichen , wo dieselben in Gegen¬
wart der erschienenen Submittenten geöffnet werden .

Bedingungen , Massenberechnung und Zeichnungen liegen auf
dem Bureau der Bauleitung Bleichstraße 33 in den

Morgenstunden von 9 bis 12 Uhr zur Einsicht offen .
Wiesbaden , den 16 . Juni 1879 . Der Oberbürgermeister .

Lanz .

Feldpolizeiliche Aufforderung an die Obstbaum¬
besitzer der hiesigen Gemarkung .

Die Blutlaus , dieser gefährliche Feind der Obstkulturen ,
soll sich mit der eingetretenen wärmeren Witterung wieder

vielfach an den Bäumen unserer Gemarkung zeigen . Es ergeht
darum an die Obstbaumbesitzer die Aufforderung , ungesäumt
und jedenfalls innerhalb acht Tagen ihre Bäume durchjusehen
und die Nester des Ungeziefers unmittelbar mit den Händen
oder rauhen Lumpen , Strohwischen oder Bürsten zu zerdrücken
und zu zerstören und solches den ganzen Sommer , hindurch
fortzusetzen , bei Vermeidung gesetzlicher Bestrafung der Unter¬

lassung . Der Oberbürgermeister .
Wiesbaden , den 16 . Juni 1879 . I . V . : Coulin .

Bekanntmachung .

Der Droschkenkutscher - Halteplatz am Königl . Schloß ( Markt -

« hinter dem Marktbrunnen ) geht hiermit bis aus weitere

immung ein und dürfen dort Droschken vorerst nicht mehr
auffahren . Die Königl . Polizei - Direction .

Wiesbaden , 11 . Juni 1879 . I . B . : H ö h n .

Hotel Trinthammer
,

3361

3 Mühlgasse 3 .

Restauration ä la « arte . — Mittagstisch von
1 Mark an , im Abonnement billiger . — Vorzügliches Bier .

— Reingehaltene Weine . — Cafd . — Billard .

Restauration Wenzel
,

Faulbrunnenstraße 8 .

Hiermit zeige ergebenst an , daß ich ein neues Billard
aus der Fabrik J . B . Dorfelder aus Mainz aufgestellt
habe und halte mich bestens empfohlen . 3288

Von J . & C . Biooker in Amsterdam Cacao -

pnlver , von den ersten medicinischen Autoritäten des Jn -

und Auslandes als das beste Fabrikat dieser Art empfohlen ,

befindet sich die Verkaufsstelle für Wiesbaden und der

2917 C ? Bnrgener , Hellmundstraße 13a .

Knoblauchwurst ,

täglich frisch ,
bei 742

Neugasse 14 , Eduard Hirsch , Neugasse 14 .

Pliss ^ ’ s werden gelegt bei 8 . Eichelsheim , Kleider -

macherin , Langgasse 39 . 18431

Schulgeld .
Das Schulgeld vom lausenden Sommersemester sür die

die städtischen Schulen besuchenden Zöglinge wird vom
16 . Juni e . an erhoben und werden die Eltern und Vormünder

derselben hiermit ersucht , innerhalb 14 Tagen Zahlung zu
leisten . Es kann dieses Schulgeld aus Einmal jetzt oder

auch in zwei Hälften , die erste jetzt , die zweite am 15 . Juli
er . gezahlt werden .

Die städtischen Schulen sind : die höhere Bürgerschule nebst
Vorbereitungsschule, die beiden Mittelschulen , die beiden Elemen¬

tarschulen , die Schule in Clarenthal .
NB . Besondere Anforderungszettel für das Schulgeld werden

nicht ausgegeben .
Wiesbaden , den 13 . Juni 1879 . Maurer ,

__ Stadtrechner , Neugasse 4 .

ZattFa von ausgefallenen Haaren werden angef . a Stück

so Pf ., Uhrketten , Ringe , Bouquets , sowie alle

Haararveiten billig . F . Gosenheimer , geb . Roßkopf ,
2563 Michelsberg 3 .

Prinz Albert

Cachou ,
für angenchmm

Mundgeruch ,
die Metalldose

50 Pf .

J . H . Dahlem .

F . Fresenius '

Anodine ,
vorzügliches

Mittel gegen

Z a h n w e h .

sehcilgüzroVsednekcemhcsnierLotalaS

2919Thee , schwarze und grüne super¬
feine Vanille , Chocoladen , Cacao -
maffe la , Cacaopulver , Liebig

' S
Fleischertract , condens . Schweizer¬
milch , Nestls ' s Kindermehl , Ge¬
würze , garantirt rein , Oele , aeth .
und fette , Parfümerien ,
Seifen und Artikel für Toilette .
Kaffee , roh und gebrannt ,
Suppen - Nudeln , femst franzSs .
in div . Sorten , ächt englische
MscuitS und Drops , Pudding¬
pulver . Stahlspane in jedem

Quantum .

Brausepulver

in

Schachteln

und

lose
,

alle

Sorten

Putz¬

pulver
,

Zahnpulver

,

feinsten

Land
-

Honig
,

fneslefaT
.

Prima
Waare .

Wiesbaden ,

Michelsberg 16 .

Prima
Waare .
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„
Zum Mohren

"

Empfohlen in gutem Mittagstisch von 1 Mark an und

höher , sowie stets reichhaltiger Speisenkarte . Preiswürdige
reine Weine und Flaschenbier . Hochachtungsvoll
1911

______
Jacob Becker .

Oersets 145

in den neuesten Faxens , für Kinder und Damen , auch extra
weite , empfiehlt

_________
F . Eehmann , Goldgasse 4 .

Apatli Benemans „ Diamantkitt “ kittet dauerhaft
Glas , Porzellan , Marmor , Meerschaum , Bernstein re . ä Fl . 50 Pf .
nur bei Moritz Mollier in Wiesbaden , Langgasse 17 . 123

Reichafsortirtes Musikalien - Lager und

Leihmstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Vermiethen .
45 E . Wagner , Langgasse 9 , zunächst der Post .

w Kochherde - WE
verschiedener Größe empfiehlt billigst unter Garantie die

Herd -Fabrik von Karl l ’
reusser ,

323 vorm . J . Krans , Geisbergstraste 5 .

Huhrk,oMen9
melirte Kohlen ...... von Mk . 15, — an

gewaschene Nußkohlen . . . „ „ 15,50 „
per 20 Gentner empfiehlt

3311 Otto l ^ anx , Alexandrastraße 10 .

Brennholz - » nd Kohlen - Handlnng
von 16441

< k . C . Herrmaiiii , Dotzheimerstraße 21 ,

empfiehlt Io , Qualitäten : Ofenkohlen in sehr stückreicher und

stets frischer Waare , sowie Nuß - und Stückkohlen , trockenes

Buchen - und Kiefern - Scheitholz , desgl . geschnitten und

gehackt , Anzündeyolz per Ctr . — 4 Säcke 2 Mk ., im

Lager abgeholt 25 Pfd . 50 Pfg . — Holzkohlen .
Gef . Aufträge werden angenommen durch die Post , die Exped .

des „ Wiesbadener Tagblatts " und im Lager Dotzheimerstraße 21 .

Ruhrkohlen .

Melirte Kohlen , stückreich , 20 Centner 15 Mk .,
gew . Nußkohlen , größte Sorte , 20 „ 16 „

empfiehlt
_______________

O . Wenzel , Bleichstraße 6 . 2661

Gustav Halb ,
empfiehlt sein

Brennholz - und Kohlen - Lager
unter Zusicherung billigster Preise bei prompter und
reeller Bedienung .

__________________ ________
18438

Ofen -
, RH - & Stückkohlen I . QM . ,

sowie buchenes und kiefernes Scheit - und Anzünde¬
holz in jedem Quantum zu begehen bei

Fritz Bückert , Hellmundstraße 3a .
Bestellungen und Zahlungen werden bei den Herren

J . Bnckert , Feldstraße 8 , und Philipp Pfaffenberger ,
„ Pfälzer Hof

"
, entgegen genommen .

_______________
18423

Ein Ambos und ein Blasbalg zu verk . Näh . Exped . 3294

Das He « von drei Wiesen und Stroh ist billig zu verkaufen
Röderstraße 19 . 3499

Central - Annoncen - Bureau
( Heffter & Co . ) ,

Zeil 68 . Frankfurt a . M . Zeil 68 .

Streng reelle , unparteiische und discrete

Annahmestelle für Annoncen
jeder Art

in sämmtliche deutschen oder ausländischen Zeitungen ,
Fachschriften re . ohne jeglichen Aufschlag .

Jede Privat - oder Geschästs - Correspondenz , Ber -

packung re . kann in obigem Bureau gegen sehr billige
Gebühr erledigt werden ; Adreßbuch , Schreibmaterial ,

Privatbote re . steht zur Verfügung .

Stärke - Glanz in Tafel « ,

anerkannt vorzüglicher Zusatz zur Stärke , macht die Wäsche
nicht nur spiegelglänzend , sondern sogar blendend weiß .

Nebst Gebrauchsanweisung versenden das Kilo 3 Mk . 20 Pf .

C . A . Böhm & ■ Sohn ,
Schmiedeberg i . Schl .

WM
"

Wiederverkäufern Rabatt . 18

Süß - und Mineralbäder $
liefert so billig als möglich P . Kunz , Neugasse 2 a .

Eine ganz neue SlUgblsMaschine steht zum Verkauf

ehr billig , Nerostroße 9 , 1 . Stock . (333/V . ) 21

Ern tackirter KleiderschrankM Mk ., 2 Küchenschränke
mit Glasaufsatz ä 40 Mk . ( neu ) zu verkaufen . Näh . Exped . 3374

Packkisten zu verkaufen Marktstraße 24 . _________
12953

■
g3 « k •iiii k m -e ■en Unterricht ertheilt , auch Beitragen

J5u .GUIu .Ill Lfflg , von Geschäftsbüchern besorgt hier

und auswärts . Gef . Off . sub H . 0 . B . an die Exped . erb . 13509

<TMe Billa Marienquelle Merothat 39 ) , eleg . eingerichtet
und möblirt , mit Weinberg und großem Weinkeller ,

abreisehalber mit oder ohne Einrichtung zu verkaufen . 3341

3 in ine 6 ifte n , Capitatien 4 c

Die Billa „ Wilhelmstraße 7 "
und

Wilhelmsplatzist wegzugshalber unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Dieselbe ist auf das

Solideste gebaut und eignet sich sehr , ihrer vorzüg¬
lichen Lage wegen , zn einem Hotel garni . Näheres
daselbst int 2 . Stock Vormittags von 11 — 1 Uhr . 3412

Ein Haus in der Weilstraße mit großem Bleichplatz und

Einrichtung für Wascherei ist unter sehr günstigen Bedingungen
zu verkaufen . Näh . Elisabethenstraße 27 .

'
18481

Ein Landhaus , dicht am Curpark gelegen , mit

großem Garten , ist zu verkaufen . Näh . Exped . 18351

Ein Haus mit großem Hofraum in bester Lage , worin eine

altrenommirte Wirthschaft betrieben wird , ist zu verkaufen .
Nur Selbstkäufer wollen sich melden . Näh . Exped . 2551

Ein größeres Landhaus mit schattigem Garten , in bester
Lage , ist wegzugsalber zu mäßigem Preise zu verkaufen . An¬

fragen unter E . B . 4 an die Expedition d . Bl . erbeten . 1969

Ein großer Garten mit Garten - und Wohnhaus ,

sowie kleiner Stallung in der Nähe Wiesbadens zu verkaufen .

Näheres in der Expedition d . Bl . 4

10,000 Mark sind auf erste Hypotheke in hiesige Stadt

auszuleihen . Näh . bei Bingel , Karlstraße 3 . 3531

17,000 Mark auf erste oder gute zweite Hypotheke , auch

getheilt , auszuleihen . Näh . Exped . 2658
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3279

3365

' CAV .

18489
3441

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :

, V 3 möblirte

iension , sowie eines im

neben dem Curhause gelegen (obere Vrlla ) , ist die herrschaft¬
lich möblirte Bel - Etage mit Zubehör anderweit zu
vermiethen . Näheres daselbst Parterre . 2799

Möblirte Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 17 . 18448

Eine elegant möblirte Hochparterre -

Wohnnng ist sofort zu vermiethen .

Näheres Parkstraße 1 . 427

sind 2 bis

MEL — Eme elegante herrschaftliche Wohnung

r .
öon allerwenigstens 5 großen Zimmern mit Zu¬

behör in bester Lage wird von einer Familie ohne Kinder
bis spätestens den ersten Oetober auf längere Zeit zu
miethen gesucht . Genaue Beschreibung und Preis sende man
unter E . A . Coburg postlagernd . 3470

Gesucht für 1 . October oder früher eine Wohnung von
5 — 6 Zimmern nebst Zubehör , einerlei ob in einer oder zwei
Etagen . Offerten nebst Preisangabe unter F . M . 40 an die
Expedition d . Bl . erbeten .( Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , die sich anbiete « :

Ein tüchtiges Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und
Putzen . Näheres Friedrichstraße 8 im Seitenbau . 3316

Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen ; auch
nimmt dieselbe Aushülfsstelle an . Näh . Michelsberg 9a . 3478

Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen .
Näheres Walramstraße 33 , Vorderh ., 3 St . h . rechts . 3361

Ein williges , anst . Mädchen sucht Stelle zum 1 . Juli als
Hausmädchen oder zu Kindern . Näh . Adolphsallee 21 . 3475

Geehrte Herrschaften
erhalten stets bestens empfohlenes Dienstpersonal aller Branchen
durch das Placirungs - Bureau von Wm . Schussler , kleine
Schwalbacherstraße 4 . 2560

Ein Mädchen , das bisher bei feiner Herrschaft gedient und
langjährige Zeugnisse besitzt , fucht auf 1 . Juli Stelle als Haus¬
mädchen oder Mädchen allein . N . Schwalbacherstr . 14 , 3 T . r .

P/mß Ammo au $ Oberhessen sucht zweite Schenk -
lllIW stelle . Näh . Taunusstraße 34 . 3466
Ein anständiges Mädchen sucht eine Stelle als Hausmädchen

oder in einer stillen Familie als Mädchen allein . Näheres
Taunusstraße 23 , 1 St . 3485

Ein verheiratheter Diener mit langjährigen Zeugnissen sucht
Stelle . Näheres Expedition .

'
3435

Em j . Mann mit guten Kenntnissen und Zeugnissen sucht
Stellung als Schreiber od . bergt . , auch gegen Probezeit .
Ansprüche sehr bescheiden . Fr . - Off . sub

'
E . K . 1855

an die Expedition d . Bl . erbeten . 3425

Personen , die gesucht werden :

Ein Mädchen gesucht Kirchgasse 12 . 3216
Ein tüchtiges Mädchen gesucht Albrechtstraße Id , Part .
Ein gesetztes Hausmädchen , welches bürgerlich kochen kann

und gute Zeugnisse besitzt , wird auf 1 . Juli gesucht . Näheres
Albrechtstraße 1c , Parterre . 3452

Ein Kindermädchen auf gleich gesucht Häfnergasse 17 . 3461
Ein einfaches Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann und

Hausarbeit übernimmt , auf gleich gesucht Blumenstraße 5 . 3459
® ute Haushälterin gesetzten Alters , am

liebsten von auswärts , welche gut kochen , bügeln
M nähen kann , wird zu einer kleinen , stillen Familie gesucht
Eolasstraße 13 , erste Etage . 3415

® in starkes u . solides Hausmädchen gesucht Webergasse 10 . 3484

s
^ ^ ordentliches Mädchen zum Austragen eines Kindes für

0e5 Mittags gesucht Langgaffe 53 , 2 Treppen rechts . 3523

TW
"

Lehrling gesucht .
*"

W £
Brenner & Blum , Conditorei ,

Schützenhofstraße 1 . 8053
J “ ! anständiger Junge mit guten Schulkenntnisfen kann als
" yrlmg eintreten . Gustav Warnecke ,

re . Optikus und Mechanikus . 18357
Elnen Lehr jungen sucht

C . Roth , Steinhauer , Rheinstraße 45 . 3030

Angebote :

Adlerstraße 50 ist ein kleines Dachlogis auf 1 . Juli billig
zu vermiethen . Näh . im 3 . Stock bei Hrn . Schäfer . 1366

Dotzheimerstraße 18 , 2 St . hoch , ein Salon mit Schlaf¬
zimmer möblirt zu vermiethen . 2166

/ Llisabethenstraße 11 sind möblirte Wohnungen auf
Vz sogleich zu vermiethen . 1711
Geisbergstraße 7 ist im 1 . Stock eine Wohnung , bestehend

aus 3 Zimmern mit Zubehör , auf 1 . October zu verm . 3369
Helenen st raße 3 , Bel - Etage , möbl . Zimmer zu verm . 18446
Karlstraße 18,1 Tr . h . , ein möblirtes Zimmer zu verm . 1985
Moritzstraße 6 , 2 . Etage links , ist ein freundliches , mö¬

blirtes Zimmer zu vermiethen . 2747
Moritzstraße 10 ist die Bel - Etage von 5 Zimmern nebst

3 Dachkammern und Bleichplatz auf 1 . October zu verm . 3402
Moritzstraße 15 ist eine Wohnung im 2 . Stock , bestehend

aus 4 Zimmern , Küche und Zubehör , zu verm . Näh . das . 3345

SRflCtltftrnÜi » 1Q möbl . Wohn . IN . Küche od . Pension , sowie
eUtzriUsttUstr 1 «7 einzelne Zimmer z . v . N . Bel - Etage . 338
Kl . Schwalbacherstraße 2 ist eine schöne Wohnung von

3 — 4 Zimmern auf den 1 . Juli zu vermiethen . 426

Sonncnbergerstraßc 3
zu vermiethen . 2727

Somellbergcrstraße 17
,

Villa Carola
,

$ il WM 3
.

Zimmer , Parterre , mit oder ohne Pension , fo1
,
2 . Stock zu vermiethen . 3502

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Häfnergasse 17 . 3462
Ein auch zwei möblirte Zimmer sind mit oder ohne Kost billig

zu verm . Ecke der Nerostraße 2 , nahe dem Kochbrunnen . 3432
Eine fein möbl . Stube zu verm . Häfnergasse 10 , 1 . Etage . 3439
In der Villa Parkstraße 7 ist eine möblirte Wohnung mit

Stallung ev . Pension zu vermiethen . 18480

TiAflfm ein geräumiger , zu vermiethen . Näheres im
11 ( 111011

) Badhaus zum „ Cölnischen Hof "
. 3186

Em schöner Laven mit Comptoir in bester
Lage zu vermiethen . Näh . Exped .

Eine Scheune zu vermiethen . Näheres Expeditton .
Ein anständiger , junger Mann kann billig Kost und Logis

erhalten Kirchgasse 20 , Hinterhaus , eine Stiege rechts . 2565
Arbeiter erhält Kost und Logis Ellenbogengaffe 8 . 1900
Arbeiter erhalten Kost und Logis Nerostraße 16 .

Italienischer Sprach - Unterricht
mittelst der deutschen , französischen oder englischen Sprache .
Näheres Schulberg 8 , Bel - Etage . ___________ 1608

I ^ e ^ ons de Fran ^ ais 12832

parM1 ?,0 Bourret , institutrice fran ^ aise , Spiegelgasse 9 ,
Eine junge Dame ertheilt gründlichen Klavier - Unterricht

zu mäßigem Preise . Näh . Exped .
_______________________

2954

German iessons by an experienced teacher .
Enquire Parkstrasse 1 . 2322
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Wegen vorgerückter Saison verkaufen wir von jetzt an eine große Parthie

Herren -
, Damen - und Kinderhüte

unter dem Fabrikpreise . , c r z .

Strohhüte zum Waschen , Färben und FaHvnmren werden fortwährend ange¬

nommen und binnen drei Tagen zurückgeliefert in der

3182 Strohhttt - Fabrik von Petitjean freres , 39 Langgasse 6V .

Roh - Eis und Flaschenbier .

Abonnements auf Roh - Eis in schöner , klarer Qua¬

lität kann zu jeder Zeit beginnen . Preise billig . Lager in

Eisschränken in 4 Größen , mit Schlackenwolle gefüllt >

Meine Niederlage in sechs verschiedenen Sorten Biels

als : Lager - , Wiener , Erlanger , Münchener , Cnlm -

bacher und ächt Pilsener Bier , empfehle in Flasche»

und Gebinden . Jede Sendung wird franco geliefert .

H . Hornberger ,

3127 Taunusstraste 43 , Parterre .̂

Für Obftbanmbesitzer !
Brnmata - Leim von größter und dauernder Klebfähigkeit

die Büchse Mk . 1,20 . rf _ w
Gärtnertinte , zum Schreiben auf Zink , die Flasche 50 4 ■

empfiehlt Apotheker Vigener in Biebrich . gS

Ein gebrauchtes , gut erhaltenes Mahagoni '

Pianino im Preise von Mk . 300 — 350 gE ?

bvar z « kaufen gesucht . Näh . Exped .

Selters - & Soda
3303

Wasser
,

3389

Lager und Berkaus bei

mit Eiskühlung abgeiüllt und dess -

halb besonders erfrischend .

empfiehlt in jedem Quantum
in und äusser Abonnement

die

Eis - & Mineralwasser - Fabrik

Lismanö Straus & Söhne
24 Emserstrasse 24 .

empfiehlt hauptsächlich für Speeereigeschäste alle Sorten

grau imd blau Makulatur -
, sowie seine Duten , srauzösische und gewöhnliche Dutensiiile

zu den allerbilligsten Preisen bei Abgabe eines jeden Quantums .

Laaer und Berkaus bei Siegmund Baum , Kirchgasse 31 , Wiesbaden .

Die Diiteu - & Couvert - Fabrik A . Schott & 0
.

-

im Köuigl . Strasgesäugniß Eberbach

Die Mineralwasseranstalt Dr . Strafe
von Kaiser L ISlseiiheimer ,

3 Marktplatz 3 ,

empfiehlt künstliche Mineralwasser in stets

frischer Fiillunff . 3222

Presshefe ,

rein , ohne jeglichen Zusatz , so gährfähig als möglich , 9 Pfd .

7 Mark , franco per Post .

Ulmer rresslaefe9
9 Pfd . 5,50 Mark , franco per Post ,

empfiehlt Ed - Schmidt ,

22 Nelken , Provrnz Hannover ,

Eis
.

aus Wasser der städtischen Wasser¬

leitung hergestellt , desshalb rein

und kristallhell !

Bestellungen und Abonnements - Anmeldungen können direct in der Fabrik , Emserstrasse 24 , oder bei

Benedict Straus , Webergasse 21 , sowie bei unseren Eiswagen - Führern aufgegeben werden .

Magazin : Hellnwndstraße 13a , Hinterhaus .

Prima Würfelrasfinade , Cölner , per Pfd . 40 Pfg .,

„ „ Holl . , „ v 41 „

Spezereihändlern billiger , empfiehlt
3451 ________

J . C . Bnrgener .

Universal - Reinigungs - Salz . §

Von allen Aerzten als das einfachste Hausmittel empfohlen

gegen Säurebildung , Aufstossen , Krampf , Verdauungsschwäche
und andere Magenbeschwerden . In Packeten ä 25 Pf . , 50 Pf .

und 1 M . zu haben bei Ph . Menscher u . E . Strasharger .

Alle Arten Gemüsepflanze » , fowie gute Gurken¬

pflanzen zum Ausfetzen billigst zu haben bei Heck m

Nerotbal , Kriegerdenkmal . 29bb

Schöne Gemüsepflanzen zu haben Adlerstraße 24 . 3367

Verschied . Gemiifepflanzen zu haben Leverberg 10 . 3320

Bohnenstangen zu verk . Emferftratze 22 bei Klarmann .
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Zur leichten und gefahrlosen Entfernung von

S ®
”

Hühneraugen ,
Ballen etc .

empfiehlt sich Th . Kirchner , Taunusstraße 45 , 1 Treppe
rechts . Sprechstunde von 8 — 10 Uhr . 3248

Der neue Trocken - Bervielfältignngsapparat , genannt

Hektograph
(deutsches Reichspatent No . 5271 ) ,

Apparat , um Schriftstücke , Zeichnmngen , Noten re . in

ganz kurzer Zeit 50 — 80 , bei sorgfältiger Behandlung auch
100 Mal klar und dauerhaft zu vervielfältigen , ist stets
in drei Größen L 12 , 20 und 30 Mark vorräthig und
nur zu beziehen durch F . Roehl , Helenenstraße 15 .

Prospekte und Probe - Abdrücke gratis . 18058

Weisse und farbige Kinderschürzen von 30 PL an ,
granleinene von 50 Pf . an ,

Kinderkleidchen von 85 Pf . an ,
Kinder Strümpfe , weiss und farbig , Jäckchen ,

Schlawwer etc . etc .

empfiehlt in grosser Auswahl

2972 W . Ballmann , Langgasse 13 .

Tapeten & Dekorationen
en gros „ Specialität “ en detail

empfiehlt in den neuesten und geschmackvollsten
Mustern und stets reichster Auswahl zu sehr soliden
Preisen

Rudolph Haase ,

Magazin & Comptoir
23 Taunusstrasse 23 .

P . 8 . Für den südlichen Stadttheil halte im Comp - |
toir der Herren Adfian , Bahnhofstrasse , s
eine complete Mustercollection zur gef . An¬
sicht , resp . Abholung bereit . 3070

Flügel und Piamuo '
s

von C . Bechstein und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr¬
jähriger Garantte C . Wolff , Rheinstraße 17 a .

Reparaturen werden bestens ausgeführt . 18439

Wegen Aufgabe des Geschäftes verkaufe die noch vorräthigen
Elfenbein - und Hirschhorn - Waare « unter dem Her -

stellungspreise , ebenso Drehbänke , Werkzeuge , Laden -

Einrichtungsstücke , Tische mit Eichenholz gedrehten
Füßen , Ausstellungs - Glaskasten , Borräthe von
Rohmaterial « . s . w .

Der Ausverkauf dauert nur noch bis zum 1 . Juli .

Jean Greismar ,
2773

__________________ Taunusstraße 10 .
________

Armen - Augenheilanstatt .

. Zwanzig Paar Jalousie - Fensterläden , sechs einfache und
eine Doppelzimmerthüre , sämmtlich mit Beschläge , sind zu ver¬
kaufen . Näheres bei dem Verwalter der Anstalt
449 W . Bausch .

Meine Wohnung befindet sich nach
wie vor Saalgasse 2 .

3240 Frau » eich , Hebamme .

Zur Notiz .

Um mein Möbellager gänzlich zu räume « , verkaufe
von jetzt ab zu bedeutend herabgesetzten Preisen , als : Eine rothe
Plüschgarnitur , bestehend in 2 großen und 4 kleinen Sesseln
und ein Sopha (Pompadour ) , eine Plüschgarnitur in braun ,
eine ditto in grün , eine grüne Damastgarnitur , eine braune

Ripsgarnitur , ein Spiegelfchrank , Kleiderschrünke , Bücherschränke ,
ein Büffet mit Marmorplatte , ovale Tische , Sccretäre , Schreib -
kommoden , Schreibtische , Kommoden , Consolschränkchen , voll¬

ständige Betten , alle Sorten Stühle , Spiegel , verschiedene
Kanape ' s , Verticow , Waschkommoden , Nachttische , Küchenschränke ,
Comptoirstühle , nußbaumene Trumeau , Oberbetten und Kissen ,
Roßhaar - und Seegrasmatratzen , neue und gebrauchte Gegen¬
stände rc . rc . 482

Ferd . Müller ,
33 Schwalbacherstr . Schwalbacherstr . 33 .

Bekanntmachung .

Ich bringe mein reich assortirtes Möbel - , Betten - und

Spiegellager in empfehlende Erinnerung . Auch werden alle

Reparaturen an Holz - und Polstermöbel stets angenommen
und zu enorm billigen Preisen ausgeführt .
459 11 . Martini , Nerostraße 11 .

Ich bringe hiermit meinen bestens eingesührten

Patent - Dampfbodenlack
in empfehlende Erinnerung . 15641

Alex . Beer .

Hiervon halten Lager :

Herr A . Cratz . Herr M . J . Viehoever .

„ Gottfr . Glaser . „ A . Schirg .

„ J . S . Lewandowski . „ J . W . Weber .

„ Ferd . Mann .

Herr F . Schneiderhöhn , Biebrich ; H . Steinhauer , Mosbach .

Transportable Kochherde ,

eigenes Fabrikat und beste Construction , empfiehlt unter
Garantie die Herdsabrik von
1858 G . Steiger , Dotzheimerstraße 11 .

Gußeiserne Grabkreuze ,

roh und vergoldet , empfiehlt in reicher Auswahl zu
billigen Preisen
3391

___________________
F . Ileus , Helenenstraße 2 .

Rosen - und Baumpfahle ,
div . Größen , billigst bei W . Gail , Dotzheimerstraße . 16947

Alle Arten Stühle werden geflochten und reparirt zu
den billigsten Preisen von
2802 Ph . Karb , Stuhlmacher , Saalgasse 30 .

Alle Arten Stühle werden zu den billigsten Preisen ge -

flochten und reparirt . K . Eckert , Neugasse 22 . 18157

Ein Küferkarren und Schlauchgeschirr zu verkaufen
Helenenstraße 12 . 3370

Ein noch in gutem Zustande sich befindlicher , transportabler
Herd zu verkaufen Dotzheimerstraße 11 . 3283

Äirca 3 Morgen ewiger Klee und 4 Morgen Wiesew
gras sind zu verkaufen Friedrichstraße 37 . 2993
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allen schädlichen

Herren : J . II . Dahlem , Michels -
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3222

Ehrendiplom der französischen Acaddmie

Dickel , Hr . Forstmeister m

undDas

er und hei

sowie hei
und

allerorts . Haupt - Niederlage bei

rtF
" Garantirt frei von

iubstanzen . Blendend

Hr . , Idstein . Immel , Hr . m . Fr . , Neheim . Vogel , Hr . , Köln . Wagner ,
Hr . Förster , Becheln . Eller , Hr . Gutsbes ., Schupbach . Hecker , Hr .
Kfm ., Mülhausen . Schuder , Hr ., Göttingen . Kerwer , Hr . Kfm ., Hagen .

— Eisenbahn - Hotel t Flesch , Hr .

Bleiche .
■

w
65 Pfg . bei den

berg 16 , Ang .

burger , H . J .

Marg . Wolff ,
allen anderen

Droguen - Handlun

An gekommene Fremde .
(Wiesb . Bade -Blatt vom 17 . Juni 1879 .)

18 Krapf Hofer , Frankfurt a . M .

welche an Beschwerden der Atbmnngs - Organe ,
Brust oder Lunge leiden , kann das iUafSrirlt Buch :

Die Brust - nnd
- * $ LnngenKrauKHeiten

mlt Recht nl8 ein bttellirttr Naidgedrr empfohlen
werden . Die in diesem uurjiial. Buchet enthaltenen
Rathfchläge beruhen aus langjahr . Erfahrungen ,
find leicht zu b-solgcn und haben sehr vielen Leiden¬
den die ersehnt« Heilung selbst da noch verschosst,
wo jede Hoffnung aufgegeben war ; versäume daher
Niemand , sichrechffelti, daffelbe anzuschassen. Einen
auissihrltchen , zahlreiche siranlenberichte enthalten¬
de» Prosvect sendet auf Wunsch vorher gratis und

sranco Eh. Hohelleilner, teipji , und Lasel.

T~_- * 4—<, w CS
O ' y ' • o

beste und billigste Mittel zum

Scheuern und schnellen Reinigen aller

Schön von hier , wohnh . dahier , und Marie Wilhelmine Elisabeth Stamm
von Kirberg , A . Limburg , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 14 . Juni , der Taglöhner Heinrich Neubrecht von
Einöllen in Rheinbayern , wohnh . dahier , und die Wittwe des Maurers

Wilhelm Schreiner , Margarethe , geb . Weimar von Probbach , A . Weil¬

burg , bisher dahier wohnh .
Gestorben : Am lö . Juni , Caroline , geb . Lux , Wittwe des Spenglers

Conrad Heinrich Kohl , alt 74 I . 2 M . 2 T .
Königliches Standesamt .

Böcke « Hansen , Hr . Bent ., Hamburg . Paulsen , Hr ., Meldorf .
Diukci , Hi . Puj .=L™c1=>Lo. m . Fr ., Laubach . Hümmerich , Hr . m . Fr .,
Andernach . Gross , Fr ., Darmstadt . Auer , Hr . Bent ., Nippes . Bauch¬
fuss , Hr . Bent ., Naumburg . Faulstich , Hr . Kfm . m . Fr ., Gunzen¬
hausen . — Hritannia : Mertens , Fr . Bürgermeister , Bruchhausen .
Hartmann , Hr . m . Bed ., Bruchhausen . Hartmann , Frh , Bruchhausen .
— Kölnischer Hof : Winkelmann . Hr . Bent . m . Fr ., Berlin . Stix ,
Hr ., New - York . Davidsohn , Hr . Kfm ., Holland , v . Mauntz , Hr . Haupt¬
mann , Berlin . Wandel , Hr . Lieut ., Hannover . Engels , Hr . Fabrikbes .
m . Farn ., Barmen . — Hotel Hasch : Traumann , Hr . m . Sohn ,
Mannheim . — Kaltwasserheilanstalt Bietenmiilile : Boh -

waldt , Hr ., Strassburg . — Engel : Graf , Hr . Pfarrer m . Fr ., Alten¬

burg . Herpel , Hr . Hotelbes ., Schwalbach . Gohlicke , Fr . m . Bed . ,
Berlin . Nessler , Fr . Director , Berlin . Meyenburg , Hr . Kfm , m . Farn .,
Berlin . Postpischil , Hr . Kfm . m . Fr ., Langenbülau . Grau , Hr . Bau -

inspector , Hanau . Teichfischer , Hr . Kfm ., Berlin . Teichfischer , Fr .,
Berlin . Schattauer , Fr . Bent ., Gumbinnen . Buseck , Hr . Kfm ., Frank¬
furt . — Englischer Hof : Buth , Hr . Kfm ., Huenau . Winand , Hr .
Schauspieler , Hamburg , v . Woidh , Excell ., Hr . General m . Bed .,
Moskau . — Einhorn : Walther , Hr ., Waltenscheid . Ohlemacher ,

Adler : Müller , Hr . Kfm ., Weinheim . Brass , Fr ., Braunschweig .
Bode , Fr . , Braunschweig . Kornick , Hr . Kfm ., Leipzig . Schuster , Hr .
m . Farn -, Frankfurt . Hitzschke , Hr . m . Fr ., Leipzig . Brand , Hr .
Fabrikbes . m . Fr ., Bemscheid . Lindgens , Hr , in . Farn . u . Bed . , New -

York . Möllmann , Hr ., Iserlohn . Wurms , Hr . Kfm ., Berlin . Eberlin ,
Hr . Bent ., Lahr . Lindemann , Hr ., London . Tönny , Hr . Kfm ., Verden .
Senfft v . Pilsach , Hr . Freiherr Dr . jur . , Berlin . Sichter , Hr . Fabrikbes .,
Elberfeld . Bominger , Hr . Kfm . m . Fr ., Freiburg . Hermann , Hr .
Kfm ., Berlin . Liebenthal , Hr . Kfm ., Berlin . Preusser , Hr . Kfm .,
Stuttgart . Städtler , Hr ., Ansbach . — Alleesaal : Melcher , Hr .
Kfm ., Frankfurt . — Bären : Simon , Hr . Fabrikbes . , Kirn . Eckardt ,
Hr . Postsecretär , Bothenburg . Walther , Frh , Frankfurt . Christiani ,
Fr ., Frankfurt . — Blocksches Maus : Dewar , Fr ., England .
Hamilton Gray , Fr ., England . Fadama , Fr ., Zutphen . Fadama , FrL ,
Zutphen . — Schwarzer Bock : Böwe , Hr . Lehrer , Magdeburg .
Spannagel , Hr . Kreisgerichts - Director m . Fr ., Siegen . — Zwei
Böcke : Hansen , Hr . Bent .

" ' " , T

göP

Herrenkleider werden reparirt und chemisch ge »

reinigt , sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz ge¬
worden , mit der Maschine nach Maß gestreckt .
161

___________________
W . Mack , Häsnergasse 9 .

A und Kunstgegenstände werden
- tAlLLltg Lil iicl livll den höchsten Preisen angekaust .

114 N . Hess , König ! . Hoflieferant , alte Colonnade 44 .

Psand - Lcih - Anstalt Sthulgassc 9 , Parterre , _ _____ _________________

le » Geld in j - d - , BUr - MSH - aus Werchsach « ; aus Wunsch
werden die Sachen geholt , strengste Dlscretion . Fr . Francke . | Messchaert , Hr ., Frankfurt . Issaeff , Hr . m . Fr ., Petersburg , van

Wyngaarden , Hr . m . Fr . , Holland , de Jong , Hr . m . Fr ., Holland .
Bloem , Hr ., Hoorn . Vormunde , Hr ., Hoorn . Schultze , Hr . m . Farn .,
Berlin . — Maiserbad : Hoffmann , Fr . m . Bed ., Wien . — Goldene
Krone : Wolf , Hr ., Sprendlingen . Haas , Hr . m . Fr ., Sprendlingen .
Neu , Hr ., Darmstadt . Goldbaum , Hr . m . Fr ., Berlin . Haas , Fr .,
Frankfurt . Haas , Hr ., Freudenthal . — Weisse Eilten : Fahrig ,
Hr . Dr . med ., Erfurt . Hahn , Hr ., Bergen . — Wassaner Mof : van
Wittlich - Hintzmann , Fr . m . Beglt ., Görlitz . Mees , Hr . m . Fr . , Botter -

dam . Leibrock , Frh , Braunschweig , v . Lade , Hr . , Geisenheim . Lade ,
Hr ., Geisenheim , zu Eisenbach , Hr . Frhr ., Engen . Vogdt , Hr . Baumstr .
m . Fr . , Elberfeld . Duncklenberg , Fr . , Elberfeld . Sanden . Hr .
General -Major , England . Wiebalch , Hr . Dr . med . m . Fr ., Ottendorf .
— Motel du Aord : Voges , Hr . m . Fr ., Hannover . — Alter
Bfonnenhof : Cramer , Hr . Kfm ., Neuwied . Zöllner , Fr ., Neuwied .
Grauff , Hr ., Weilburg . Stutzenmacher , Hr . Kfm ., Bamberg . Gross ,
Hr . Kfm ., Lüdenscheid . Schneider , Hr . Kfm ., Elberfeld , Hamman ,
Hr . Kfm ., Aachen . Pfeiffer , Hr . Mühlenbes ., Diez , Soutag , Hr . Kfm .,
Neuwied . Bachertz , Hr . Kfm ., Heidelberg . Br unser , Hr . Catzenelu -

bogen . — Hhein - Hotel : Brensche , Hr ., England . Lührmann ,
Fr . , Essen , von Born , Fr ., Essen . Biesser , Hr ., Berlin . Bücher , Hr .,
Berlin , v . Kranzberg , Fr . m . Farn ., Florenz . Brosche , Frl , England .
Adelheim , Hr . Dr . m . Fr ., Trier . Ludke , Hr . Bent . , Berlin . Winkel¬

mann , Hr . , Berlin . Dippe , Hr . Kfm . m . Tochter , Quedlinburg .
Schmidt , Hr . Bent ., Quedlinburg . Stock , Hr . Kfm . m . Fr ., Liegmtz .

Bernhardt , Hr . m . Fr ., Manchester . Hinterleitner , Hr . , Langenbichau ,

I Hees , Hr . Kfm ., Heilbronn . — Eisenbahn - Motel : Flesch , Hr .
_ .. . . .

--- —
7

--------- . . , , , I Dr . m . Fr ., Hamburg . Weber , Hr . Lehrer , Segeberg . Gelier , Frh ,
Das Rückkaufs - Geschäft Ellenbogengasse U gibt Hamburg , de Barros , Fr . m . Farn . , Lissabon . Gomez , Fr . , Lissabon .

Geld auf alle Werthgegenstände unter strengster Discretion , j — Europäischer Hof : V. Oertzon , Excel ! ., Fr . , Berlin . V. Ziegler ,
htflinen Hinten und reeller Äedienuna I Frl ., Berlin . Lippert , Hr . Staatsanwalt , Berlin , v . Sichart , Hr . Obrist ,
iS 01 8 ‘

HAnrlA, . Köln . - Grand Hotel ( Schützenhof - Bäder ) : Lohoff , Hr . Prem .-
17ÖÖb Adam Benuei . | Lieut ., Diez . Se . Erlaucht Hr . regierender Graf Erbach , Erbach i . 0 .

Hirschlaff , Hr . Kfm ., Berlin . Hofmaler , Hr . Stud ., Heidelberg . Neff ,
Hr . Prem .-Lieut . , Carlsruhe . — « riiner Wald : Wehr , Hr . Kfm .,

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federnreinigen in und

außer dem Hause . Lina Löffler , Steingasse 5 . 188

Auszug aus den Civilstands -Registern der

Stadt Wiesbaden .
16 . Juni .

Geboren : Am S . Juni , dem Metzgergehilfen Heinrich Lampert c. S .,
N . Johann Philipp . — Am 14 . Juni , dem Schreinergehilfen Anton
Born e. T .

Aufgeboten : Der verw . Bergmann Nicolaus Mager von Neun¬
kirchen , wohnh . zu Quierschied , und die Wittwe des Nicolaus Ettings¬
hausen , Margarethe , geb . Riehm von Lebach , wohnh . zu Quierschied , früher
dahier and in Lebach wohnh . — Der Gärtner Gustav Carl Wöllmann
von Olschoewen , wohnh . zu Groß -Lichterfelde , und Catharine Therese
Burkard von Geisenheim , wohnh . daselbst . — Der Schlossergehilfe Moriz
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Brown , Hr ., Hüll . Lambert , Hr ., Hüll . Baily , Hr . , Hüll . v . Münch¬
hausen , Hr ., Hannover , v . Sekt , Hr . Frhr . , Creuznacb . Schwarz , Hr .
m . Fr ., Prag . Dingler , Hr . Intendantur - Bath , Kassel , v . Freyend ,
Hr . Obrist - Lieut ., Berlin . Dunkrath , Hr ., Buenos -Aires . Koppen , Hr .
m . Fr ., Kempen . Schmer , Hr . m . Fr ., Coblenz . Holthaus , Hr ., Lennep .
Koster , Hr . m . Farn . , Nürnberg . Brock , Frh , England , v . Oetinger ,
Hr . General , Trier . — Mosel Grob , Hr . m . Fr ., Zürich , v . Salza ,Hr ., Bonn . Forster , Hr . m . Fr ., England . Davenport , Hr . m . Fr . ,
England . Nugent , Hr . in . Fr ., Irland . Lindow , Hr ., m . Fr ., Eng¬
land . van der Moolen , Hr ., Amsterdam . Böddingbaus , Hr ., Amster¬
dam . van Esser , Hr . , Amsterdam . Beling , Hr . Hallenthal . Link
Fr ., Schweden . Witt , Hr . m . Farn . u . Bed ., Hamburg . — Weisses
Ross : Schunck , Fr ., Traben . Möller , Hr . Capitän , Hamburg . Rost ,Fr ., Erfurt . Vicktor , Hr ., Eisenach . — Weisser Schwan x Weber
Hr . Oberstabsarzt , Meiningen . Werckmeister , Hr . Kfm . , Berlin .

’

Schröder , Hr . Lit -ut . a . D ., Berlin . — Sonnenberg : Landmann ,Hr . Bent ., Köln . Lorey , Hr . m . Fr ., Gensingen . Maus , 2 Fr ., Bosen -
heim . Bermann , Hr . Kfm ., Fürth . Enderich , Fr ., Schwalbach . Seib
Hr ., Biedesheim . Fand , Hr ., Odernheim . — Spiegel : Oppenborn

’

Hr ., Berlin . Wedell , Hr ., Spritz . Flörsheim , Hr . , Giessen . — Stern :
v . Volotskoy , Fr . Obrist m . Bed ., Petersburg . Ewald , Hr . Dr . med .
m . Farn ., Metz . Heeb -Kamps , Hr ., Aldekeck . — Taunus - Hotel :
Grether , Frh , St . Paul . Holzapfel , Hr . Reallehrer Dr ., Görlitz . Kruh ,Hr . Kfm . m . Fr . , Magdeburg , v . Haasen , Fr ., Nymwegen . Roelop ,Hr . Kfm ., Köln . RoeJop , Hr . Gutsbes ., Düsseldorf . Lederle , Hr . m
Fr . , Hambach . Rothkirch , Hr . Rittmeister , Bonn . Dethlef , Frl
Fehmern . Michler , Hr . m . Fam ., Petersdorf . Godelmann , Hr . Kfm
Hamburg . Häseler , Hr . Kfm . m . Fr . , Hamburg . Grauroth , Hr . Bent .,Schweden , v . Darrenberg , Hr . Baron , Celle . Leuchtwein , Hr . Apoth .
m . Fr ., Hurgen . Weber , Hr . Kfm ., Magdeburg , v . Schmitz , Hr .
Assessor , Neuss . Mancher , Hr . Kfm ., Neustadt . Leitjeus , Hr . Capitän
m . Tochter , Lübeck . Wentz , Hr . Kfm ., Greiz . Hoderath , Hr . Dr .
med ., Saarbrücken . — Hotel Trinthammer x Drossner , Hr . Kfm .,Köln . Wieher , Hr . Prem .- Lieut ., Memel . Meese , Hr . Lieut ., Butz¬
bach . Hotel Victoria x Gil de Boya , Hr . m . Fr ., Lissabon .
Crowther , Hr . , Leeds . Atkinson , Frl ., Leeds . Guimaraens , Hr . m .
Fr ., Beigete . Pasman , Hr . m . Fr . , Neuwied , van den Berg , Hr . Dr
med . m . Fr . , Holland . - Hotel Vogel : Willkomm , Hr . Kfm .

"

Greiz , de Clippele , Fr . , Sevisconrt . Versmittem , Fr ., Seviscourt .
Brodert , Fr ., Seviscourt . Clausius , Hr . Oberförster , Weilburg . Lieber ,Hr . Kfm ., Nihelle 'Asseln . — Hotel Weins : Schwarz , Fr . , Flörs¬
heim . Erkens , Hr . Kfm ., Mannheim . — In l * rivatliti .usern :
Schau , Fr ., Hamburg , Louisenstr . 1. Merckens , Fr ., Hamburg , Loui -
senstr . 1. Pichler , Fr ., Frankfurt , Saalgasse 34 . Stoppel , Hr . m . Fr .,
Hamburg , Parkstr . 2 .

____ Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden .

1879 . 16 . Juni .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Wttel .

Barometer *) (Par . Linien ) .
Thermometer ( Reaumur ) .
Dnnstspannuug ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke |
Allgemeine Himmelsansicht . j
Regenmenge pro Ufinpar . Cb .

*) Die Barometerangaben

331,21
12,0

4,39
78,7
S .O .
stille .

Völl , heiter .

sind auf 0 '

329,92
20,4

5,22
48,8

S .
s. schwach .

bedeckt .

R . reduci

330,09
13,6

5,08
79,9
S .W .

schwach ,
bedeckt .

Nm . Reg .
0,8

ct.

330,40
15,33

4,89
69,13

Marktberichte .
16 - Juni . ( Viehmarkt .) Der heutige Viehmarkt war

gut befahren . Angetneben waren ca . 390 Ochsen , 230 Kühe , 250 Kälber
und 300 ßätnmel . Die Preise stellten sich per 100 Pfd . : Ochsen 1 . Qual .
A- 68 M ., 2 . Qual . 58 - 62 M ., Kühe 1 . Qual . 56 - 58 M ., 2 . Qual .48- 51 M ., Kalber 1 . Qual . 52 — 55 M ., 2 . Qual . 48 — 50 M ., Hümmel
llQual . 60 - 62 M ., 2 . Qual . 55 - 56 M .

Frankfurt a . 2)
Geld - Course .

boll . l0fl . - Stücke — Rm . — Pf .
Maten . . . 9 „ 54 - 59 „20 Frcs .- Stücke . 16 „ 19 - 23 „
Sovereigns . . 20 „ 37 - 42 „
HnverialeS . . 16 „ 70 - 75 „Dollars in Gold 4 „ 19 — 22 „

L , 16 . Juni 1879 .
Wechsel - Course .

Amsterdam 170 . B . 169 .60 G .
London 20 .48 B . 20 .44 G .
Paris 81 .10 B . 80 .90 G .
Wien 174 .90 b .
Frankfurter Bank - Disconto 3 .
Reichsbank -Disconto 3 .

Erika
-

Novelle von F . v . Stengel .

(80 . Fortsetzung .)

schritte im Vorzimmer und das darauf folgendea ’$ e Offnen der Thüre störte den Gedankengang des Prinzen ,

eilig legte er das Bild in das Fach und schob cs zu . Dann sich
umwendend , erblickte er den Fürsten .

. Hoheit, "
rief er erstaunt , „ zu so früher Stunde ! "

stMich führt Wichtiges zu Dir , Siegbert, " sagte der Fürst ,
sich auf den ihm gebotenen Sessel niedcrlassend , „ und ich fand es
einfacher , gerade zu Dir zu kommen , als den gewohnten Weg
durch alle Stufen der Etiquetten zu durchlaufen , zumal ich ein

ganz ungestörtes Beisammensein wünsche . Du bleibst doch jetzt allein ? "

» Ja , Hoheit, "
entgegnete der Prinz , „ wir sind ganz ungestört .

— Und darf ich fragen , was mir die Gunst von Euer Hoheit
verschafft ? "

fuhr er fort , als der Fürst eine Zeitlang schwieg .
» Laß diese Formen , Siegbert , Dein Oheim spricht mit Dir ,

nicht der Fürst, " erwiederte dieser ungeduldig . „ Wie ist cs mit
dem Entwurf Deines Antwortschreibens nach O . . . ? Der Courier
ist jede Stunde bereit abzureisen , je eher desto besser . Zeige mir
das Blatt ; doch wie, "

fuhr er fort , mit einem Blick auf den
Schreibtisch , „ noch nicht zu Ende ? Was hat dies zu bedeuten ?
Ich hoffe nicht , daß Du noch in der letzten Stunde Schwierigkeiten
erheben wirst . Der Contract ist mehr als günstig für uns , und
man bewies sich so sehr entgegenkommend , daß wir , ohne einen
höchst peinlichen Conflict herbeizuführen , den ich um jeden Preis
vermeiden muß , was Du so gut weißt , wie ich selbst , nicht länger
zögern oder markten dürfen . Das Schreiben muß heute noch in
mein Cabinet zur Ausfertigung kommen und wo möglich noch ab¬
gehen ; was hast Du übrigens für Bedenken ? "

„ Keines , Hoheit , gegen den Inhalt des Contractes , nur — *

„ Welche sonst ? " unterbrach ihn der Fürst . „ Ah ! so , immer
noch die Affaire mit der kleinen Waldheim, " und dabei zog eine
düstere Wolke über das Gesicht des Fürsten . „ Ein unglückseliger
Stern brachte die Familie wieder in unsere Nähe ! — Siegbert, "

fuhr er mit tiefem Ernste nach einer Pause fort , in einem Tone ,
dessen Trauer dem Prinzen zu Herzen ging , „ ich spreche zu Dir
als Dein Oheim , als Dein Vater , wie ich zu meinem Sohne
sprechen würde , wenn er an Deiner Stelle wäre ; ich weiß , daß
Du die Verbindung mit der Waldheim immer noch unterhältst ;
laß Dich warnen , sie sind keine gewöhnlichen Frauen , die Frauen
dieses Geschlechts , man spielt nicht mit ihnen , und die jüngste
Tochter hat Etwas, " dabei wurde seine Stimme leise , fast flüsternd ,
» von der armen Elsa . — Ich , unsere Familie , that Unrecht an
den Waldheim , und wenn sie auch die Ungnade durch Anderes
verdient hatten , so mildert dies unsere Schuld nicht . Aber , Sieg¬
bert , an dieser einen Schuld tragen wir schwer genug , lade keine
zweite aus uns . Deine Vermählung mnß das Verhältniß lösen ,
für immer lösen , ich, Dein Oheim , bitte Dich darum , zwinge den
Fürsten nicht , zu befehlen, " fügte er bei , das unwillige Aufflam¬
men in den Blicken des Prinzen sehend ; „ gib mir Dein Wort als
Mann , daß Du den Verkehr abbrichst , heute noch .

"

„ Hoheit ! ich kann es nicht , es bricht Maria ' s Herz .
"

„ Siegbert, "
entgegnete der Fürst streng , „ ich weiß nicht , welche

Versprechungen Du der Gräfin gemacht , noch wie weit Du ge¬
gangen , ich sage nur Eines : Deine Verlobung löst jede derartige
Verbindung , muß sie lösen , um Deiner künftigen Gemahlin , um
Deiner selbst , ja auch um der Gräfin willen , wolltest Du diese so
erniedrigen , nachdem Du sie zu Deiner Gattin zu machen gesonnen
warst ? Dazu ist sie zu gut ! Ich stelle mich Dir in den Weg , ich
will keine zweite Elsa erleben ! Der Neffe soll nicht erröthcn , wie
einst der Oheim . Gebe Maria auf ! Ich flehe für sie , — laß mich
nicht umsonst bitten !"

Der Prinz blieb stumm , die . widerstrcbendsten Gefühle beweg¬
ten ihn , die Worte des Fürsten weckten Alles , was in ihm groß
und edel war , und riefen einen Kampf hervor , zwischen Leiden¬
schaft und seinem besseren Ich . — Die Blicke des Oheims hingen
gespannt an den Zügen des Neffen , den wechselnden Ausdruck
dort verfolgend , und nach bet Antwort bangend . Als Siegbert
schwieg , fuhr er mit fast bebender Stimme fort :

„ Mein Sohn , glaube mir , der schwere Kampf mit Deinem
Herzen , mit der Leidenschaft , ist nichts gegen ein ganzes Leben
der Reue . In Erfüllung der Pflichten , welche Du übernimmst ,
wirst Du die alte Zeit leichter verschmerzen lernen , als Du denkst
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im letzten Jahre einen Verdacht hatte auf sich nehmen müssen , welcher
'

allerdings nicht nur für den oberflächlichen Benrtheiler naße genug lag .

Denn wenn aus der Mitte eines Volkes heraus , das , wie kein anderes ,

Ursache hat , sich seinem obersten Kriegs - und Friedensfürsten in inniger

Dankbarkest verbunden zu fühlen — wenn Kinder dieses Volkes sich in

derartigen verbrecherischen Ausschreitungen vergesien , wie sie im vorigen

Sommer den deutschen Namen geschändet und unseres Kaisers Leben ebenso

schwer bedroht wie sein pflichttreues , mildes Herz noch schwerer gekränkt ,

wie soll dann das Vertrauen in die Kräfte einer Nation , die ihren inneren

Halt bedingen , nicht schwankend werden und jene Bitterkeit nicht berechtigt

erscheinen , die sich namentlich nach dem zweiten Attentat zeigte und in

weiteren Kreisen Platz griff , und zwar um so mehr , je thörichter sich ein

Theil der auf Einsicht Anspruch erhebenden Vertreter des Volkes erwies ,

indem er , so sehr auch das von ihm beinahe zum obersten Staatsprinzip er¬

hobene Dogma des Laisser aller und die schrankenlose Freiheit ast absurdum

geführt worden war , diesem Prinzip zu Liebe seine Einsprache gegen Maß¬

regeln aufrecht erhalten zu müssen glaubte , die zur Sicherstellung der

Fundamente unserer nationalen Einheit und Größe nöthig erachtet werden

mußten , nachdem jene kurz hintereinander zweimal völlig der Willkür frev -

lerischer Hände preisgegeben waren .

— aber weder Pflichterfüllung , noch Vergnügungstaumel vermag

die Reue zu betäuben . "

„ Hätte ich doch nie die Einwilligung zu diesen Verhandlungen

gegeben,
" sagte Siegbert dumpf , „ laß mich zurücktrcten , mein

Oheim , noch ist es Zeit ! "

„ Nein , es ist zu spät,
" entgegnete der Fürst streng . „ Uebrigens

Siegbert, " fuhr er milder fort , „ trage , was nicht zu ändern,ist ,

Du weißt , daß diese Allianz geschlossen werden muß , und jede

Herzensneigung muß vor den Interessen des Staates weichen —

das ist Fürstenloos , wolle es nicht besser haben , als wir Anderen ,
wir stehen nicht umsonst auf der Höhe .

"

Siegbert fchwieg ; er kannte die Gründe , die zur Verschwäge¬

rung mit dem Nachbarstaate zwangen und fühlte deren Stichhaltig¬
keit ; kein Rückzug war mehr möglich .

Der Fürst stand auf und trat zu dem Prinzen :

„ Siegbert , sei ein Mann und denke an Mannesehre , — reich '

mir die Hand und versprich , was ich verlangen muß . "

„ Ja , mein Oheim, " sagte der Prinz endlich , „ ich verspreche
cs Ihnen . Es muß sein .

"

Er nahm die dargebotene Hand , und einem unwillkürlichen

Impulse folgend , führte er sie an seine Lippen ; nicht der Fürst

hatte ihn besiegt , wohl aber der alte Oheim , der , den Neffen vor

Unheil zu behüten , nicht davor zurückfchreckte , seinen eigenen Fehl¬
tritt zur Warnung aufzudecken .

Schweigend standen sie einen Augenblick Hand in Hand , der

Fürst brach zuerst die Stille , indem er fragte :

„ Wann kann ich den Entwurf erwarten ? "

„ Noch in dieser Stunde,
" war die Antwort .

„ Ich danke Dir , Siegbert, " sagte der Fürst , „ Du machst mich

heute glücklich und nimmst eine schwere Sorge von mir , ich hätte
nie ertragen können , die Prinzessin an die Seite eines Treulosen

Wer sich noch der Worte erinnert , in denen der Kaiser , von Meuchler¬

hand getroffen , wiederholt den Empfindungen seines Herzens und seinem

Schmerz Ausdruck lieh , den ihm die Wahrnehmung einer Entartung eines

Theils seiner Landeskinder verursachte , die ihm um so unbegreiflicher er¬

schien , je mehr er sich bewußt war , alle seine Herrscher - Rechte und -Pflichten

so wahrgenommen zu haben , daß er nach dem Urtheile aller Zeitgenossen

ebenso gerecht wie mild dastand , wer sich, wie gesagt , noch der rührenden

Aenßerungen des Kaisers von damals erinnert , der wird uns Recht geben

wenn wir behaupten , daß der Kaiser selbst auch in den trübsten Stunden

jener für ihn doch zwiefach schmerzensreichen Zeit den Glauben an sein

Volk mit mchten verlor . Wie sehr er hierdurch in erster Linie selbst mit

dahin gewirkt hat , daß auch in den Schichten der Bevölkerung , in denen

eine allzu laxe Auffassung der Pflichten des Staatsbürgers mehr und mehr

Platz gegriffen und dem Umsichgreifen der staatsfeindlichen Bestrebungen

der Verächter des alten Wahlspruches „ Suum cuique
“ nur allzu sehr Vor¬

schub geleistet hatte , sich eine heilsame Umkehr geltend machte , wer wollte

das unterschätzen !

Wer aber wollte auch verkennen , in welchem Maße der Kaiser das Ver¬

trauen , das er in sein Volk setzt , von Neuem bethätigt hat , indem er an¬

läßlich seines eben dahingegangenen Ehrentages von dem schönsten Rechte

der Krone , dem Rechte der Begnadigung in einer Weise Gebrauch gemacht

hat , die — gestehen wir es nur offen — kaum erwartet werden konnte .

Denn nicht nur hat Se . Majestät Begnadigungen und Milderungen von

Strafen , sowohl für Übertretungen und Vergehen , als auch für nicht

allzu schwere Verbrechen eintreten , sondern auch namentlich solchen , welche

wegen Majestätsbeleidignngen in Folge der vorigjährigen Attentate ver -

urtheilt worden , volle Verzeihung und den Erlaß deS noch nicht verbüßten

Straftestes angedeihen lassen , sofern sie über die Thal Reue bekunden und

um Gnade bitten , sofern sie ferner nicht fchon vorher wegen Verbrechen

oder ehrenrühriger Vergehen längere Freiheitsstrafen verbüßt haben und

wenn sie in der bisherigen Strafhaft sich im Wefentlicheu gut geführt

haben . ,
Wem sollte , als er von dieser Allerhöchsten Willenskundgebung Keuni -

niß erhielt , nicht des Dichters Wort * ) eingefallen sein , das noch niemals

eine schönere Bestätigung erhielt , das Wort :

Das Zepter zeigt die weltliche Gewalt ,
Das Attribut der Würd ' und Majestät ,
Worin die Furcht und Scheu der Kön '

ge sitzt .

Doch Gnad ' ist über diese Zeptermacht ,

Sie thronet in dem Herzen der Monarchen ,

Sie ist ein Attribut der Gottheit selbst ,
Und ird ' sche Macht kommt göttlicher am nächsten ,
Wenn Gnade bei dem Recht ' steht . —

Dafür , daß der tausendfältige Dank , den viele wieder in Gnaden an¬

genommene , verirrte Söhne des Vaterlandes zu Ehren des Kaisers an

dessen Jubeltage angestimmt haben , keine verlorene Perle des Festes st>,

möge das ganze Volk sorgen , wenn anders es das Vertrauen seines Kaisers

rechtfertigen will .

* ) Shakespeare , Kaufmann von Venedig .

gefesselt zu sehen . "

Eines Treulosen ! Diese Worte tönten noch lange in Siegbert

nach . — Um einer Fremden treu zu werden , bricht er der Ge¬

liebten die Treue ! Treulos ist er immer , er mag handeln , wie er

will ! — Aber wenigstens soll er nicht ehrlos werden !

Noch am selben Tage ging das Schreiben ab , in welchem

Prinz Siegbert um die Hand der Prinzessin von O . warb , und

nach wenigen Tagen schon verkündete Kanonendonner und Flaggen¬

schmuck die Verlobung dem hocherfreuten Lande .

Auch noch ein zweiter Brief ging in diesen Tagen in die

Ferne , ein Schreiben , das mit Worten der Liebe Abschied von der

Geliebten nahm , mit bittenden , flehenden Worten , die dem Treu¬

bruch den Stachel nehmen und einen Tropfen Balfam in die

Wunde träufeln follten , welche eben diese Worte unbarmherzig

schlugen . ( Fottsetznng folgt .)

Des Kaisers Vertrauen in sein Volk . * )

Wenn die Art der Liebe , in der Fürst und Volk verbunden fein

können , jemals über den Verdacht erhaben gewesen ist , ein leerer Wahn zu

sein , und wenn das stolzeste Gefühl , das alle Kreise einer Nation beseelen

kann , das der Zusammengehörigkeit , jemals einen reinen und ungetrübten

Triumph gefeiert hat , so ist es an dem eben von allen deutschen Fürsten und

Stämmen in Einmüthigkeit begangenen goldenen Hochzeits -Jubiläum unseres

Kaiserpaares der Fall gewesen . Zahllos sind die Zeichen hierfür und un¬

zweideutig die Uuterpfaude . Oder wäre der unendliche Volksjnbel , der

dieses Jubelfest nuferes Kaiferpaares von feinen ersten Stunden bis zu

seinem Ausklingen begleitet , wäre der sich ursprünglicher wie noch Nie

gebende patriotische Enthusiasmus und wäre die Opferfreudigkeit , in der

sich alle Kreise des Vaterlandes , die nur irgend in der Lage waren , die

Hand gereicht haben , um die den Intentionen des Jubelpaares am meisten

entsprechende Verherrlichung des Tages im Gedächtniß der Nation durch

milde Stiftungen zu bewahren und die letzteren so reichlich wie nur mög¬

lich anSzustatten , wäre alles dies auch nur irgendwie das Product einer

gemachten Stimmung gewesen ? Nein ! Die Feier des 11 . Juni war

wie die unserer größten nationalen Ehrentage , wenn nicht noch mehr

das unmittelbare Product der Volksseele und eine glänzende Rechtfertigung

des gesunden Kernes unserer Nation , der vielleicht mehr als nöthig gerade

* ) Nachdruck verboten .
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